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Seniorenbeauftragte, Bürger*innen
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1. Begrüßung
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung mit der Begrüßung der Anwesenden; Be-
schlussfähigkeit ist gegeben.

1.1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der TO
Das Protokoll der BA-Sitzung vom 10.01.23 wird einstimmig mit der Änderung ge-
nehmigt, dass die Faschingsveranstaltung der ARGE der Pasinger Vereine am 
19.02.23 statt findet (TOP 2.1.)
Die vorliegende Tagesordnung wird mit den darin enthaltenen Nachträgen ein-
stimmig angenommen. 

2. Bürgeranliegen

2.1 Bürgersprechstunde

Ein Bürger kommt auf sein Anliegen aus der BA-Sitzung am 07.02.23 zurück, im 
Neubaugebiet am Dreillingsweg eine West-Ost-Durchfahrt für den MIV für An-
lieger freizugeben. Er wurde informiert, dass der BA dies zum aktuellen Planungs-
stand nicht befürworten kann und bittet um Erläuterung weshalb. 
Die Nachfrage wird in die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen. 

Die Seniorenbeauftragte bittet, am Pasinger Bahnhof / Nordseite an der Bus-
haltestelle der Linie 160 / 161 am Abgang zum Wolkentunnel eine Sitzbank auf-
zustellen. 
Das Anliegen wird in die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen.

Die Seniorenbeauftragte berichtet, dass infolge des U-Bahnbaus und der damit 
verbundenen Verkehrssituation verschiedene Probleme für die Bewohner*innen 
des Quartiers Mitterfeldstraße aufgetreten sind (schwierige Buseinstiegssituation, 
Tempo 30 km/h – Beschilderung, Zebrastreifen) und bittet den Bezirksausschuss, 
sich zusammen mit dem Quartiersmanagement für Lösungsmöglichkeiten einzu-
setzen. 
Das Anliegen wird in die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen

Ein Anwohner der Grandlstraße trägt seine auch bereits schriftlich vorliegenden 
Nachfrage bzgl. Pilotprojekt „Gelbe Tonne“ und Lkw-Verkehr in der Grandlstraße 
vor (siehe auch TOP (N) 2.2.19). Er wird über den aktuellen Sachstand zum 
Pilotprojekt „Gelbe Tonne“ informiert, die Punkte bzgl. des Lkw-Verkehrs in der 
Grandlstraße werden in die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufgenommen. 

2.2 Bürgerpost an den BA 21

1. Wertstoffinseln Paosostraße und Maria-Eich-Straße – Aufsichtspflicht des 
Referates für Klima- und Umweltschutz (Vertagung aus der BA-Sitzung vom 
10.01.23): siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 1

2. Bebauungsplan 2175 - Dreilingsweg (Vertagung aus der BA-Sitzung vom 
10.01.23): siehe Bericht des UA Planung, TOP 1

3. Einrichtung einer Spielstraße; Betzenweg, Zehentstadelweg (Vertagung aus der 
BA-Sitzung vom 10.01.23): siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzel-
maßnahmen, TOP 1
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4. Probleme mit Jugendlichen rund um den Pasinger Bahnhof (Vertagung aus der 
BA-Sitzung vom 10.01.23): siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 1

5. "Straße für alle" zur Weiterentwicklung von öffentlichen Straßenräumen im 
Österreicherviertel: siehe Bericht des UA Planung, TOP 2

6. Offenbachstraße - smart speed bump: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche
Einzelmaßnahmen, TOP 2

7. Sanierung Tiefgarage Fischer-von-Erlach-Straße: siehe Bericht des UA Bau und 
verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 3

8. Baustelle Verdistraße Ecke Meyerbeerstraße: siehe Bericht des UA Bau und 
verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 4

9. Veranstaltung am 21.01.23 in der Pasinger Fabrik zu Bahnflächen Hauptbahnhof-
Laim-Pasing; Anregungen: siehe Bericht des UA Planung, TOP 3

10. Umbenennung Hildachstraße; Aktualisierung Stadtplan der LH München: siehe 
Bericht des UA Kultur, TOP 1

11. Grundschule Peslmüllerstraße: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 2

12. Vermüllung von Wertstoffinseln: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klima-
schutz, TOP 2

13. Unterstützung für die Kindertagesstätte Lucia-Popp-Bogen: siehe Bericht des UA 
Soziales und Jugend, TOP 3

14. Neuer S-Bahnhof Berduxstrasse: siehe Bericht des UA Planung, TOP 4

15. Wensauerplatz; überfüllte Mülleimer: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 3

16. Vorschläge zum neuen Medizinkonzept der München-Klinik und zur Notfall-
versorgung: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 4

(N) 17. Donizettiweg; Lkw-Anhängerfriedhof: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche 
Einzelmaßnahmen, TOP 6

(N) 18. Ehem. Containerwohnheim Neufeldstraße / Ecke Richard-Tauber-Straße; 
Rückbau Stromkabel: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaß-
nahmen, TOP 5

(N) 19. Pilotprojekt „Gelbe Tonne“; Lkw-Verkehr in der Grandlstraße: Vertagung

(N) 20. Gefahr und Lärmbelästigung durch Geschwindigkeitsüberschreitungen in der 
Amalienburgstraße: Vertagung

(N) 21. Neue Schranke am Lehrerparkplatz des Karlsgymnasiums: siehe Bericht des UA 
Planung, TOP 22

(N) 22. Vorschlag für die Peter-Vischer-Straße, nördlich des Pasinger Bahnhofs: 
Vertagung
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(N) 23. Grundschule Peslmüllerstr. 8; Antrag auf Untersuchung des Gebäudes nach 
Asbest: Vertagung

3. Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz und Beschlussfassung über 
Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 03.02.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden bis auf nachstehende 
Punkte einstimmig unverändert angenommen:

TOP 3 Landschaftsschutzgebiet Würmniederung: ca. 60 Bäume
Es wird einstimmig beschlossen nachzufragen, ob Nachpflanzungen erfolgen 
bzw. wenn nicht, weshalb nicht. 

TOP 15 Adelsbergstr. 13: 1 Kiefer
Der Empfehlung wird mehrheitlich mit 3 Gegenstimmen (2 CSU, 1 FDP) zuge-
stimmt. 

TOP 17 Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 11.01.23: Urbanes 
Gärtnern in München, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08590
Die Empfehlung wird einstimmig geändert in: zur Kenntnisnahme. Der BA 21 un-
terstützt die Anlage von Krautgärten. 

1. Protokoll des Workshops „Pack ma´s - Verpackungsmüll vermeiden!" am 
28.10.22: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 38

3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung

1. Marschnerstr. 44: Baumbestandsplan: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 5

2. Sedelhofstr. 11: 1 Birke: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
TOP 6

3. Landschaftsschutzgebiet Würmniederung: ca. 60 Bäume: siehe Bericht des UA 
Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 7

4. Fischer-von-Erlach-Str. 9: Baumbestandsplan: siehe Bericht des UA Umwelt, 
Natur und Klimaschutz, TOP 8

5. Betzenweg 11: 2 Robinien: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
TOP 9

6. August-Exter-Str. 26: 1 Wacholder: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 10

7. Agnes-Bernauer-Str. 162: Baumbestands- und Freiflächengestaltungsplan: siehe 
Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 11

8. Am Krautgarten 17: 3 Fichten: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klima-
schutz, TOP 12

9. Paul-Hösch-Str. 16: 1 Scheinzypresse, 1 Thuja, 3 Fichten: siehe Bericht des UA 
Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 13
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10. Leharstr. 18: 1 Fichte: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
TOP 14

11. Adelsbergstr. 13: 1 Kiefer: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
TOP 15

12. Faistenlohestr. 15: Baumbestands- und Freiflächengestaltungsplan: siehe Bericht 
des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 16

13. Mitterfeldstr. 4: 1 Traubenkirsche: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 17

14. August-Exter-Str. 36: 1 Zypresse: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 18

3.2 Gefahrenbäume
- kein Eingang - 

4. Bericht des UA Planung und Beschlussfassung über Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 01.02.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden bis auf nachstehenden 
Punkt einstimmig unverändert angenommen:

TOP 5 Sitzung vom 17.01.23 (Workshop Pasing Zentrum)
Die Empfehlung wird einstimmig geändert in: Der BA bedauert sehr, dass das 
Mobilitätsreferat aktuell keine adäquate Lösungsmöglichkeit sieht. 

1. Sitzung vom 17.01.23 (Workshops Pasing Zentrum): siehe Bericht des UA 
Planung, TOP 5

5. Bericht des UA Bau und verk. Einzelmaßnahmen + Beschlussfassung über 
Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 31.01.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden bis auf nachstehende 
Punkte einstimmig unverändert angenommen:

TOP 1 Einrichtung einer Spielstraße; Betzenweg, Zehentstadelstraße
Ein Antrag, dem Bürger direkt zu antworten, dass der BA das Anliegen ablehnt, 
wird mehrheitlich mit 14 Stimmen (8 SPD, 6 Bündnis 90 / Die Grünen) abgelehnt.
Der Empfehlung wird mehrheitlich mit 12 Gegenstimmen (8 CSU, 2 FW / ÖDP, 1 
FDP, 1 AfD) zugestimmt, mit der Ergänzung, dass auf das aktuell zu beobachten-
de Gehwegparken hingewiesen wird (Gefährdung für Fußgänger*innen und vor 
allem Kinder auf dem Weg z.B. zur Musikschule in der Pippinger Straße) und Ver-
kehrszählungen an der Einmündung Pippinger Straße / Betzenweg gefordert 
werden.
Zuvor wurde ein Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte und sofortige 
Abstimmung mehrheitlich mit 1 Gegenstimme (1 Bündnis 90 / Die Grünen) ange-
nommen. 

TOP 4 Baustelle Verdistraße / Ecke Meyerbeerstraße
Ergänzend zur Empfehlung wird einstimmig gefordert, dass die dort installierte 
Behelfsampel überprüft werden soll, da sie aktuell nicht funktioniert. 



6

TOP 15 Erinnerungsverfahren Haberlandstraße; Fahrbahnsanierung, Vollausbau 
Es wird einstimmig beschlossen, dass die Sperrung der Haberlandstraße im Zuge
der Fahrbahnsanierung entsprechend der Beschlusslage des BAs markiert 
werden soll, d.h. zwischen Varnhagenstraße und Ulrich-Kortler-Weg.

1. Protokoll des Ortstermins vom 26.10.22 (Betzenweg): siehe Bericht des UA Bau 
und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 7

5.1 Vollzug der Zweckentfremdungsverordnung

1. Anwesen in der Georg-Jais-Straße, Benedikterstraße, Zacharias-Werner-Straße: 
siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 8

2. Anwesen in der Stahlstraße: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzel-
maßnahmen, TOP 9

6. Bericht des UA Kultur und Heimatpflege und Beschlussfassung über 
Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 07.02.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden einstimmig unverändert
angenommen.

7. Bericht des UA Soziales und Jugend und Beschlussfassung über 
Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 31.01.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden bis auf nachstehenden 
Punkt einstimmig unverändert angenommen:

TOP 1 Probleme mit Jugendlichen rund um den Pasinger Bahnhof
Es wird folgendes beschlossen:
- Die LH München wird aufgefordert, sich an den Freistaat Bayern bzw. das
  Polizeipräsidium München zu wenden, um darauf hinzuwirken, dass die per-
  sonelle Ausstattung mit Jugendbeamt*innen erhöht wird. (einstimmig so be-
  schlossen)
- Das Sozialreferat und das Gesundheitsreferat werden aufgefordert, die Anzahl
  der Stellen für Streetworker*innen in der Region 3 zu erhöhen und zu besetzen.
  (mehrheitlich mit 1 Gegenstimme (1 CSU) so beschlossen)
- Die DB wird aufgefordert, ihre Einsatzkräfte personell zu verstärken. (mehrheit-
  lich mit 8 Gegenstimmen. (6 Bündnis 90 / Die Grünen, 2 SPD) so beschlossen)
- Das KVR wird aufgefordert, (mehr) Einsatzkräfte bereitzustellen. (mehrheitlich
  mit 12 Gegenstimmen (6 Bündnis 90 / Die Grünen, 6 SPD) so beschlossen. 

8. Bericht des UA Budget und Beschlussfassung über Empfehlungen
Auf das schriftlich vorliegende Protokoll der UA-Sitzung vom 30.01.23 wird Bezug 
genommen. Alle darin enthaltenen Empfehlungen werden bis auf nachstehende 
Punkte einstimmig unverändert angenommen:

TOP 3 Antrag Elternbeirat des Kindergartens St. Hildegard: Anschaffung von 
Fahrzeugen und eines Spielhauses; Antragshöhe 4.031,25 €
Es wird einstimmig beschlossen, einen Zuschuss in Höhe von 2.500 € zu gewäh-
ren.
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9. Berichte der Beauftragten und Beiräte

1. Beauftragte Jugendhilfezentrum Scapinellistraße: Protokoll der Besichtigung vom 
19.01.23: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 5

(N) 2. Kinderbeauftragte: Protokoll des Ortstermins vom 30.01.23 (Dirtpark Silberdistel-
straße): Vertagung

Kinderbeauftragte:
Ergänzend zu 9.2 berichtet Frau Lang
- vom Treffen der Kinder- und Jugendbeauftragten aller BAs am 19.01.23: Thema
  war u.a. die Spielplatzgestaltung / - ausstattung. Hierzu gibt es einen älteren
  Stadtratsbeschluss, der festlegt, dass bei Spielplätzen auf eine Gestaltung bzw. 
  Ausstattung geachtet werden muss, die alle anspricht (Mädchen, Jungen,
  behinderte Kinder).
- vom Treffen im Kinder- und Jugendtreff „Gleis 24“ im Baugebiet Paul-Gerhardt-
  Allee am 02.02.23: geplant ist wieder ein Sommerfest im dortigen Landschafts-
  park
- dass der Pfadfinderstamm Marco Polo bis Mai 2023 Räume in der Josef-Lang-
  Straße nutzen kann

Klimabeauftragter
Herr Dr. Kellermann informiert, dass er zusammen mit Herrn Dr. Schaar eine Ver-
anstaltung zum Thema „Klimawandel – Auswirkungen im Stadtbezirk“ plant; der 
Termin steht noch nicht fest. 
Es wird einstimmig zugestimmt, dass die Veranstaltung als BA-Veranstaltung 
durchgeführt werden kann. 

10. Entscheidungen

1. Stadtbezirksbudget; Antrag Mittagsbetreuung der Grandlschule e.V. auf Zuschuss
für Anschaffung von Spielgeräten in Höhe von 22.491,00 €
(Vertagung aus der BA-Sitzung am 10.01.23)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08047: siehe Bericht des UA Budget, TOP 1

2. Stadtbezirksbudget; Antrag Förderverein der Grundschule Peslmüllerstraße e.V. 
auf Zuschuss für Daumenkino / Bücher / Morf / Warnwesten in Höhe von 
5.284,05 €
(Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08253
=>: dazu Änderungsvorlage: siehe Bericht des UA Budget, TOP 2

3. Stadtbezirksbudget; Antrag Elternbeirat des Kindergartens St. Hildegard auf Zu-
schuss für die Anschaffung von Fahrzeugen und eines Spielhauses in Höhe von 
4.031,25 €
(Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08338
=>: dazu Änderungsvorlage: siehe Bericht des UA Budget, TOP 3

4. Stadtbezirksbudget; Antrag Hidalgo gGmbH auf Zuschuss für Street Art Song im 
Rahmen des Kunstlied-Festivals HIDALGO am 02.09.23 in Höhe von 1.500,00 €
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08621: siehe Bericht des UA Budget, TOP 4
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5. Stadtbezirksbudget; Antrag Isarlust e.V. auf Zuschuss für Kulturlieferdienst vom 
06.02. - 31.12.23 in Höhe von 4.760,00 €
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08632: siehe Bericht des UA Budget, TOP 5

6. Stadtbezirksbudget; Antrag Arbeitsgemeinschaft der Pasinger Vereine e.V. auf 
Zuschuss für Pasing Narrisch am 19.02.23 in Höhe von 7.260,00 €
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08690: siehe Bericht des UA Budget, TOP 6

7. Stadtbezirksbudget; Antrag Krautgarten am Westkreuz auf Zuschuss für Brunnen-
bau in Höhe von 6.580,86 €
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08691: siehe Bericht des UA Budget, TOP 7

8. Stadtbezirksbudget; Antrag Initiative "The Pumpkin Machine" auf Zuschuss für 
The Pumpkin Machine - Folk Rave am 04.04.23 in Höhe von 1.080,00 €
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08695: siehe Bericht des UA Budget, TOP 8

9. Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) gemäß Voll-
macht des Oberbürgermeisters vom 09.04.18; Pasinger Bahnhofsplatz 2: siehe 
Bericht des UA Planung, TOP 6

11. Anhörungen

1. Marschnerstr. 44: Modernisierung, Umbau und Anbau einer Einfamilienwohn-
hausvilla mit Neubau einer Garage und Abbruch zweier Gauben: siehe Bericht 
des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 10

2. Fischer-von-Erlach-Str. 9: Statische Instandsetzung mit Brandschutzertüchtigung 
und Instandsetzung der Dachabdichtung im Bereich der Dehnungsfugen bei der 
Tiefgarage zwischen den Wohngebäuden (Fischer-von-Erlach-Str. 9-19 / 
Mitterfeldstr. 3-9 / Mitterfeldstr. 15-19 / Kapruner Str. 22): siehe Bericht des UA 
Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 11

3. Hochhausstudie 2023; Einladung zum Infotermin am 16.01.23 sowie Beschluss-
vorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung (Vertagung aus der 
BA-Sitzung vom 10.01.23): siehe Bericht des UA Planung, TOP 7

4. Agnes-Bernauer-Str. 162: Neubau einer Wohnanlage mit 4 Wohneinheiten - 
4 Stellplätze in Parksystem: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzel-
maßnahmen, TOP 12

5. Murtalstr. 15: Anbau im Erdgeschoss und zur Teilaufstockung im Obergeschoss, 
sowie Aufstockung des bestehenden Dachgeschosses des Einfamilienhauses: 
siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 13

6. Verdistr. 134: Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Einzelhandel und 
Tiefgarage - Vorbescheid: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzel-
maßnahmen, TOP 14

7. Erinnerungsverfahren Haberlandstraße; Fahrbahnsanierung, Vollausbau: siehe 
Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 15

8. Erdmannsdörferstr. 1a: Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage - 
Vorbescheid: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, 
TOP 16
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9. Faistenlohestr. 15: Sanierung, Umbau und Erweiterung eines Wohngebäudes: 
siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 17

(N) 10. Mobilitätspunkte im Stadtbezirk 21: Vertagung

(N) 11. Planfeststellung nach dem Personenbeförderungsgesetz für das Vorhaben 
Verlängerung der U5 West vom Laimer Platz bis Pasing - Abschnitt PA 79 - 
U-Bahnhof Am Knie bis U-Bahnhof Pasing; Tektur b: Vertagung

12. Anträge und Anfragen

1. Interfraktioneller Antrag: Möglichkeit einer Vertretung eines Mieterbeiratsmitglieds 
schaffen
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 

2. Bündnis 90 / Die Grünen, Antrag: Verbesserung der Wegesicherheit für Kinder 
und ältere Menschen durch Schaffung einer barrierefreien Rampe von der 
Steffanistraße zur Verdistraße 
Dem Antrag wird einstimmig in Form eines Prüfantrags zugestimmt. 
Zuvor wurde ein Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte und sofortige 
Abstimmung von Herrn Wittmann einstimmig angenommen. 

3. Bündnis 90 / Die Grünen und FW / ÖDP, Antrag: Rad-Service-Station bei den 
Pasing Arcaden
Dem vorgeschlagenen Standort der Rad-Service-Station wird mehrheitlich mit 3 
Gegenstimmen (3 SPD) zugestimmt. Frau Standl wird beauftragt, zu klären, wie 
die Finanzierung aus dem Stadtbezirksbudget sichergestellt werden kann. 
Zuvor wurde ein Antrag auf Vertagung mehrheitlich mit 6 Gegenstimmen (5 SPD, 
1 AfD) abgelehnt. Ein Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte und 
sofortige Abstimmung von Herrn Zehetbauer wurde einstimmig angenommen. 

4. CSU, Antrag: Bahnhaltepunkt Berduxstraße: Verhandlungen beschleunigen – 
Planungen durchführen – Haltepunkt errichten 
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
Zuvor wurde ein Geschäftsordnungsantrag auf Schluss der Debatte und sofortige 
Abstimmung von Frau Standl einstimmig angenommen. 

5. CSU, Antrag: Unterstützung der evangelischen Himmelfahrtskirche in Pasing 
beim Neubau des Kindergartens 
Dem Antrag wird einstimmig mit folgender Änderung in Satz 2 zugestimmt: Hierzu
wird kurzfristig ein kompetenter Ansprechpartner in der Stadtverwaltung benannt, 
der die Zusammenarbeit mit den beteiligten Dienststellen koordiniert und die 
Kirche im weiteren Vorgehen berät. 

6. CSU, Anfrage: Bürgerinformation zu U-Bahn-Baumaßnahmen 
Der Anfrage wird mehrheitlich mit 1 Gegenstimme (1 SPD) zugestimmt. 

13. Unterrichtungen

1. Unveränderte Fortführung von Gaststätten
- "Koukou Café Sport Bar", Landsberger Str. 460: siehe Bericht des UA Bau und
  verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 18
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14. Stadtrats- und Ausschussbeschlüsse

1. Kinder- und Jugendhilfeausschuss vom 20.09.22:
Investitionskostenförderung beim Bau nichtstädtischer Kindertageseinrichtungen,
Kindertageseinrichtungen sonstiger Träger; Kindergarten an der Puccinistraße 10,
Leistung eines Baukostenzuschusses; 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07093: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 6

2. Bildungsausschuss vom 21.09.22:
Fortschreibung der Münchner Schulentwicklungsplanung für Grundschulen, 
Mittelschulen und Förderzentren
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06175: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 7

3. Vollversammlung vom 30.11.22:
Leistungsprogramm der MVG für die Fahrplanperiode 2023
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06891: siehe Bericht des UA Planung, TOP 8

4. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22:
Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2022 – 2026, Einzelplan 4 / 
Jugendamtsbereich
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07561: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 8

5. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22:
Haushaltsplan 2023 – Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussnehmerdatei
2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich „Förderung freier 
Träger“ des Amtes für Wohnen und Migration
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07969: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 9

6. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22:
Haushaltsplan 2023 - Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussnehmerdatei 
2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich "Förderung freier 
Träger" des Sozialreferates / Gesellschaftliches Engagement und Geschäfts-
leitung / Sozialplanung
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07878: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 10

7. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22:
Haushaltsplan 2023 - Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussnehmerdatei 
2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich "Förderung freier 
Träger" des Amtes für Soziale Sicherung
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07881: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 11

8. Kinder- und Jugendhilfeausschuss vom 06.12.22:
Mehrjahresinvestitionsprogramm (MIP) 2022 – 2026, 1. Investitionsmaßnahmen 
für Bildungseinrichtungen,Kindertageseinrichtungen und Sportanlagen ,
2. Stellungnahmen der Bezirksausschüsse
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08171: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 12
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9. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 07.12.22:
Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2022 – 2026, Gliederungsziffern
3601 Natur- und Denkmalschutz, 6100 Referat für Stadtplanung und Bauordnung,
6101 Stadtentwicklungsplanung, 6110 Lokalbaukommission, 6130 Stadtplanung, 
6150 Städtebauförderung, 6200 Förderung Wohnungsbau & Wohnsiedlung
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07726: siehe Bericht des UA Planung, TOP 9

10. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung, Sozialausschuss, Kommunal-
ausschuss und Ausschuss für Klima- und Umweltschutz vom 07.12.22:
Wohnungsmarkt München - Expert*innenbefragung 2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07892: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche 
Einzelmaßnahmen, TOP 19

11. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22:
Mehrjahresinvestitionsprogramm (MIP) für die Jahre 2022 bis 2026 mit verbind-
licher Planung für das Jahr 2027, Maßnahmen des Mobilitätsreferats, 
Programmentwurf (Variante 630)
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07834: siehe Bericht des UA Planung, TOP 10

12. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22:
Mobilitätsstrategie 2035, Einstieg in die Teilstrategie Fußverkehr
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07472: siehe Bericht des UA Planung, TOP 11

13. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22:
Sachstandsbericht 2022 zum Altstadt-Radlring und Radentscheid  
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06921: siehe Bericht des UA Planung, TOP 12

14. Mobilitätsausschuss und Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft vom 14.12.22:
ÖPNV Bauprogramme, a) Sachstandsbericht zum 1. ÖPNV Bauprogramm, 
b) Finanzierung, Fortschreibung der Kosten des 1. ÖPNV Bauprogramms, 
Planungsleistungen für das 2. ÖPNV Bauprogramm
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07916: siehe Bericht des UA Planung, TOP 13

15. Vollversammlung vom 21.12.22:
Haushaltsplan 2023 - Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussnehmerdatei 
2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich "Förderung freier 
Träger" des Stadtjugendamtes
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07846: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 13

16. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 11.01.23:
Erlass von Erhaltungssatzungen für das gesamte Stadtgebiet
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08092: siehe Bericht des UA Planung, TOP 14

17. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 11.01.23:
Urbanes Gärtnern in München
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08590: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 19

18. Mobilitätsausschuss vom 18.01.23:
Mobilitätsstrategie 2035, Einstieg in die Teilstrategie Wirtschaftsverkehr – Urbane 
Logistik
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08014: siehe Bericht des UA Planung, TOP 15
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19. Bauausschuss vom 07.02.23:
Umsetzung Biodiversitätskonzept in Ausgleichs- und Biotopflächen, Straßen-
begleitgrün und Grünanlagen 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08657: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 20

15.1 von der Stadtverwaltung

1. Direktorium

1. Haushaltsbeschluss 2023; Stadtbezirksbudget in 2023: siehe Bericht des UA 
Budget, TOP 9

2. Stadtbezirksbudget; Verwendungsnachweise für die Aktionen
- Sanierung der Jugendtrainingsplätze; Tennisclub Blutenburg e.V.
- Radln ohne Alter
- Kinderbudget; Kultur und Spielraum e.V. 
- Filmworkshop für Kinder und Jugendliche; Münchner Filmwerkstatt e.V. 
- Ferienbetreuung; Hilfe von Mensch zu Mensch e.V.
- Mädchen an den Ball; Biku e.V. 
siehe Bericht des UA Budget, TOP 10

3. Treffen BA-Vorsitzende mit Frau Bürgermeisterin Dietl am 11.01.23: siehe Bericht 
des UA Budget, TOP 11

4. Anita Augspurg Preis 2023: siehe Bericht des UA Kultur, TOP 2

5. Ratsinformationssystem (RIS) – „Papierlose Bezirksausschussarbeit“; 
Terminankündigung sowie Informationen zum RIS-Extranet: siehe Bericht des UA 
Kultur, TOP 3

6. Teilwiderruf eines aus dem Stadtbezirksbudget gewährten Zuschusses für das 
Projekt „Installation im öffentlichen Raum von Juni bis August 2021“; Antrag des 
Vereins Momentbühne e.V. vom 23.02.2021: siehe Bericht des UA Budget, 
TOP 12

2. Baureferat

1. Bauprogramm Straßenunterhalt 2023 im Bereich BA 21 Pasing-Obermenzing 
(Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23): siehe Bericht des UA Bau und 
verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 20

2. Übermäßiger Müllanfall am Straßeneck August-Exter-Straße / Peter-Vischer-
Straße (am Bismarck-Denkmal): siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klima-
schutz, TOP 21

3. Reinigung Pasinger Promenade: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klima-
schutz, TOP 22

4. Grünanlage Mergenthalerstraße; Wunsch nach Wiederherstellung eines Weges: 
siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 23
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5. Entfernung von Müll vor dem Mähen von Langgraswiesen (Antrag Nr. 20-26 / 
B 04693 vom 08.11.22): siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
TOP 24

6. Kindersprechstunde vom 18.11.22; Dirktpark an der Silberdistelstraße: siehe 
Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 14

7. Neuer Belag für die Stockschiess-Bahn im Pasinger Stadtpark: siehe Bericht des 
UA Soziales und Jugend, TOP 15

8. Kronenrückschnitt an Bäumen; Bäckerstraße, Landsberger Straße: siehe Bericht 
des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 25

9. Durchgang Mallnitzer Straße – Landsberger Straße für Radfahrer*innen freigeben
(Antrag Nr. 20-26 / B 03371 vom 07.12.21): siehe Bericht des UA Bau und ver-
kehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 21

(N) 10. Grünflächen im Österreicherviertel; Terminvorschläge für Ortstermin
Der Termin am 07.03.23 ab 16.00 Uhr wird bestätigt. 

3. Mobilitätsreferat

1. Verbesserung der Verkehrssituation in der Planegger Straße IV: Schaffung einer 
Ortseingangssituation mit Mittelinsel als Geschwindigkeitsbremse und Querungs-
hilfe in der Planegger Straße (Antrag Nr. 20-26 / B 01300 vom 01.12.20): siehe 
Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 21

2. Paul-Gerhardt-Allee 24; Errichtung eines eingeschränkten Haltverbots: siehe 
Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 23

3. Arbeiten im Straßenraum; Paosostr. 77, Umsetzung Wasserleitung - Vollsperre 
vom 06.02. - 31.03.23: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaß-
nahmen, TOP 24

4. Arbeiten im Straßenraum; Am Knie, Baumfällungsarbeiten, Vollsperre vom 
23.01. - 27.01.23: zur Kenntnis

5. Berduxstraße (Nordseite), absolutes Haltverbot im Haltestellenbereich Buslinien 
161, 180 und N 77; verkehrsrechtliche Anordnung: siehe Bericht des UA Bau und 
verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 25

6. Workshop Pasing Zentrum vom 17.01.23; Präsentation Gleichmannstraße: siehe 
Bericht des UA Planung, TOP 16

7. Marsopstraße 17-31, gemeinsamer Geh- und Radweg; verkehrsrechtliche An-
ordnung: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 26

8. Agnes-Bernauer-Str. 181; Parkbereich nur für Pkw: siehe Bericht des UA Bau und
verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 27

9. Zebrastreifen Hermine-von-Parish-Straße: siehe Bericht des UA Bau und ver-
kehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 28

10. Parklizenzgebiet Österreicherviertel: siehe Bericht des UA Planung, TOP 17
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11. Den Schulweg Ecke Karl-Hromadnik-Straße und Haidelweg verkehrssicherer 
gestalten (Antrag Nr. 20-26 / B 04050 vom 31.05.22): siehe Bericht des UA Bau 
und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 29

12. Anfrage wegen Austausch einer Lichtsignalanlage (LSA), Standort Georg-Habel- 
Straße / Anton-Pichler-Straße: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche 
Einzelmaßnahmen, TOP 30

(N) 13. Verkehrsplanung im Bereich Paul-Gerhardt-Allee – Bahnhof Berduxstraße 
unverzüglich planen und realisieren (Antrag Nr. 20-26 / B 05758 vom 05.02.19): 
Vertagung

4. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

1. Vollzug der Baumschutzverordnung
- Betzenweg 11: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 26
- Faistenlohestr. 15: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
  TOP 27
- Franz-Hauser-Weg 3: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz,
  TOP 28
- Peslmüllerstr. 7: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 29
- Hofheimerstr. 2-10: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, 
  TOP 30
- Thuillestr. 45: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 31
- Pembaurstr. 13 a: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 32
- Julius-Kreis-Str. 19: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz,
  TOP 33

2. Bauvorhaben Alte Allee 54 / 4 a; Bedenken wegen geplanter massiver Bebauung:
siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 31

3. Bauvorhaben Dr.-Blaich-Str. 6; Nichteinhalten von Baustelleneinstellungs-
auflagen: siehe Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 32

4. Bauvorhaben Lichtinger Str. 12; Schutz des Baumbestandes: siehe Bericht des 
UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen, TOP 33

5. Veranstaltungen im Zehentstadel: siehe Bericht des UA Kultur, TOP 4

6. Verlängerung Projektzeitraum „Bürger*innendialog zukunftsfähige Gestaltung 
Österreicherviertel Pasing-Obermenzing“; Programm „Bürgerinnen und Bürger 
gestalten ihre Stadt“: siehe Bericht des UA Budget, TOP 13

5. Kommunalreferat, Abfallwirtschaftsbetrieb München

1. Vermüllung Wertstoffinseln: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz,
TOP 34

2. Erläuterungsschild Pippinger Straße: siehe Bericht des UA Kultur, TOP 5

3. Pilotversuch "Gelbe Tonne" auch im Stadtbezirk 21: siehe Bericht des UA Um-
welt, Natur und Klimaschutz, TOP 35
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6. Kreisverwaltungsreferat

1. Versammlungsanzeige "Kulturlieferdienst" am 19.01.23, August-Exter-Straße: 
siehe Bericht des UA Kultur, TOP 6 sowie Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 16

2. Versammlungsanzeige für 17.06.23, Pasinger Bahnhofsplatz 5; Thema 
"Aufnahme von Dyskalkulie im bayerischen Schulrecht": zur Kenntnis

3. Freie Meinungsäußerung in München Pasing: siehe Bericht des UA Soziales und 
Jugend, TOP 17

7. Referat für Bildung und Sport

1. Grundschule Hermine-von-Parish-Str. 15; Inbetriebnahme und weitere 
Teilnutzung: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 18

2. Grund- und Mittelschule Peslmüllerstraße; Machbarkeitsstudie, Energiekosten: 
siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 19

8. Sozialreferat

1. Angebot "Nachtspaziergänge": siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, 
TOP 20

2. Situation am Irmonherplatz; aktueller Sachstand: siehe Bericht des UA Soziales 
und Jugend, TOP 21

3. "Ratschbankerl" für München: siehe Bericht des UA Soziales und Jugend, TOP 22

4. Biku e.V. - Verein für Kultur und Bildung; Projekt Mädchen an den Ball: siehe 
Bericht des UA Budget, TOP 14

15.2 Sonstige

1.
(N) 

Angela-Molitoris-Platz; Vorstellung der Planung
=> dazu Präsentation: siehe Bericht des UA Planung, TOP 18

2. Nachbarschaftstreff Pasing: Brachfläche an der Offenbachstraße: siehe Bericht 
des UA Umwelt, Natur und Klimaschutz, TOP 4 sowie Bericht des UA Soziales 
und Jugend, TOP 23

3. Pasing Arcaden: Reinigung Promenade: siehe Bericht des UA Umwelt, Natur und 
Klimaschutz, TOP 36

4. DB: Bahnhofsuhr Vorplatz Bahnhof: siehe Bericht des UA Planung, TOP 19

5. Deutsche Stiftung Denkmalschutz: Ausschreibung Bundespreis für Handwerk in 
der Denkmalpflege Bayern: siehe Bericht des UA Kultur, TOP 7

6. Die Mitterfelder: Concierge-Büro Mitterfeldstraße: siehe Bericht des UA Soziales 
und Jugend, TOP 24
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(N) 7. Himmelfahrtskirche Pasing: Neugestaltung Kirchplatz: siehe Bericht des UA 
Planung, TOP 21

16. Verschiedenes

1. Termine

1. - BA-Sitzung 07.03.23, 19.00 Uhr, Grundschule an der Grandlstr. 5: zur Kenntnis
- BA-Sitzung 28.03.23, 19.00 Uhr, Grundschule an der Grandlstr. 5: zur Kenntnis 
- Faschingsempfang im Bürgerzentrum Rathaus Pasing, Sitzungssaal, 08.02.23:
  zur Kenntnis 

(N) 2. - Bürgerversammlung Bezirksteil Pasing, 15.03.23, 19.00 Uhr, Aula Bertolt-
  Brecht-Gymnasium, Peslmüllerstr. 6: zur Kenntnis
- Bürgerversammlung Bezirksteil Obermenzing, 25.04.23, 19.00 Uhr, Aula
  Grandlschule, Grandslstr. 5: zur Kenntnis 

2. Bereits weitergeleitete Anfragen, Anliegen etc.
- kein Eingang - 

17. Nichtöffentliche Sitzung

Für die Richtigkeit:

Frieder Vogelsgesang
Vorsitzender des BA 21 BA-Geschäftsstelle
- Pasing-Obermenzing - (Protokollführung)

(N) = Nachtrag (Eingang nach Zugang der Einladung)
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Unterausschuss Umwelt, Natur und Klimaschutz 

im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing 
 

Protokoll der Sitzung am 03.02.2023 

  

  

  

  

  

  

  

Alle Empfehlungen erfolgten einstimmig. 

TOP 2.2 Bürgerpost an den BA 21 

1 1. Wertstoffinseln Paosostraße und Maria-Eich-Straße – Aufsichtspflicht des Referates für 

Klima- und Umweltschutz (Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23) 

  Empfehlung:  Anliegen wurde bereits in der UA-Sitzung vom  9.1.2023 als Nachtrag behandelt. 

Siehe Antwort unter TOP 34. 

2 12. Vermüllung von Wertstoffinseln 

  Empfehlung:  Anliegen wurde bereits in der UA-Sitzung vom  9.1.2023 als Nachtrag behandelt. 

Siehe Antwort unter TOP 34. 

3 15. Wensauerplatz; überfüllte Mülleimer 

  Ein Bürger kritisiert die tägliche „ekelhafte Sauerei“ am Wensauerplatz und bittet um „Dauer-

abhilfe“. 

Empfehlung: Das Baureferat hat bereits zugesagt, dass die Abfallbehälter gegen größere Mo-

delle ausgetauscht werden (siehe UA Umwelt am 2.12.2022). Der Vorsitzende wird um eine 

Antwort an den Bürger gebeten. 

4 N Entsorgung von Müllsäcken in einer Baugrube an der Offenbachstraße 

  Eine Bürgerin weist darauf hin, dass Bürger*innen Müllsäcke in einer Baugrube an der Offen-

bachstraße  entsorgen und bittet um die Entsorgung mit dem Hinweis, dass es sich um eine 

städtische Fläche handle und es im Quartier bereits ein Rattenproblem gebe. 

Empfehlung: Weiterleitung an Baureferat  

 3.1 Vollzug der Baumschutzverordnung Empfehlung: 

5 1. Marschnerstr. 44: 

Baumbestandsplan 

Die Eibe steht außerhalb des Bauraumes und könnte 

erhalten werden, sonst Zustimmung. 

6 2. Sedelhofstr. 11: 1 Birke Ablehnung der Fällung der Birke: sie ist erhaltenswert 

und der einzige Baum auf dem Grundstück. 

7 3. Landschaftsschutzgebiet 

Würmniederung: ca. 60 Bäume 

Zustimmung zu den von Wasserwirtschaftsamt ange-

kündigten Fällungen zwischen St. Wolfgang und Karls-

feld flussabwärts: hauptsächlich Eschen aus verschie-

denen nachvollziehbaren Gründen wie Verletzungen, 

Unterspülung, frei liegende Wurzeln, Schrägstand, Be-

lagsanhebung Pilzbefall, Biberfraß etc. mit Beeinträch-

tigung der Stand-, Bruch- und oder Verkehrssicherheit. 

8 4. Fischer-von-Erlach-Str. 9: 

Baumbestandsplan 

Zustimmung zu den wegen der Tiefgaragensanierung 

notwendigen Fällungen von einem Ahorn und einer 

Ulme mit Ersatzpflanzungen. 

9 5. Betzenweg 11: 2 Robinien Siehe TOP 26. Zustimmung. 

10 6. August-Exter-Str. 26: 1 Wacholder Ablehnung der Fällung des mehrstämmigen Wacholder,  

da erhaltenswert. Der hausnahe Stamm kann im Sinne 

von Baumpflege entnommen werden. Wenn die ange-

gebenen Schäden nachgewiesen werden, wird auch 

einer Fällung mit Ersatzpflanzung zugestimmt. 

11 7. Agnes-Bernauer-Str. 162: 

Baumbestands- und 

Freiflächengestaltungsplan 

Zustimmung, da keine Eingriffe in den Baumbestand. 
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12 8. Am Krautgarten 17: 3 Fichten Ablehnung der Fällung der drei erhaltenswerten Fichten. 

Nr. 3, die höchste, kann eingekürzt werden. 

13 9. Paul-Hösch-Str. 16: 1 

Scheinzypresse, 1 Thuja, 3 Fichten 

Ablehnung der Fällung der Scheinzypresse, da sie 

erhaltenswert und ortsbildprägend ist. Zustimmung zur 

Fällung der Thuja, mit Ersatz. Zustimmung zur Fällung 

der serbischen Fichte. Ablehnung der Fällung der 

Bäume Rotfichten Nr. 4 und 5, da diese vital und 

erhaltenswert sind. 

14 10. Leharstr. 18: 1 Fichte Zustimmung mit Ersatzpflanzung. 

15 11. Adelsbergstr. 13: 1 Kiefer Ablehnung, da die Kiefer erhaltenswert und die Sanie-

rung der Garagenzufahrt auch ohne Fällung des 

Baumes möglich ist. 

16 12. Faistenlohestr. 15: Baumbestands- 

und Freiflächengestaltungsplan 

Siehe TOP 27.Die Bäume 503, 509 und 510 könnten 

erhalten werden, da sich diese nicht im Bauraum 

befinden. 

17 13. Mitterfeldstr. 4: 1 Traubenkirsche Zustimmung mit Ersatzpflanzung. 

18 14. August-Exter-Str. 36: 1 Zypresse Ablehnung, da möglicherweise zu erwartende Schäden 

keinen ausreichenden Fällungsgrund darstellen. 

 14. Stadtrats- und Ausschussbeschlüsse 

19 17. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 11.01.23: Urbanes Gärtnern in 

München, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08590 

  Das Planungsreferat antwortet auf verschiedene Stadtratsanträge, die bis in das Jahr 2019 zu-

rückreichen und das Ziel verfolgen, urbanes Gärtnern in München zu fördern. Die Vielfalt des 

urbanen Gärtnerns und der urbanen Landwirtschaft soll in München aus vielfältigen Gründen 

weiter gefördert werden. Geplant ist, in möglichst vielen Quartieren mit unterschiedlichen 

Konzepten wie Kleingärten gemäß Bundeskleingartengesetz, Mietergärten im 

Geschosswohnungsbau, Gemeinschaftsdachgärten, partizipative Mietergemeinschaftsgärten, 

interkulturelle Gärten, Münchner Krautgärten (ca. 25 Standorte mit einer Parzellen-Größe von 

30-60 m² seit 1999) und Urban Farming zu unterstützen. 

Im Rahmen des Grundsatzbeschlusses „Urbanes Gärtnern in München“ vom 19.2.2014 soll die 

Weiterentwicklung des Kleingartenwesens und des urbanen Gärtnerns im Rahmen eines 

Masterplans weiterentwickelt werden. Bei der Neuentwicklung von Quartieren sollen Flächen für 

urbanes Gärtnern auf öffentlichen und privaten Freiflächen soweit möglich eingerichtet und 

anhand von vier Pilotprojekten (keines der Projekte befindet sich im Stadtbezirk Pasing/ Ober-

menzing) in anstehenden Planungsverfahren mit innovativen und methodischen Konzepten er-

probt werden. Zur Prüfung der Möglichkeiten von „Urban Farming/Vertical Farming“ wurden 

bereits runde Tische in Zusammenarbeit mit Landwirten und Investoren initiiert. Mit Unter-

stützung von externen Auftragnehmern sollen weitere Standorte für Krautgärten gesucht 

werden.  

Der Einrichtung von Flächen für urbanes Gärtnern auf öffentlichen Grünanlagen sei schwierig, 

da diese durch die Aufteilung in 30 % Gehölzflächen (Bäume, Sträucher etc.), 15 % artenreiche 

Blumenwiesen, 20 % Spiel-, Wege- und Gewässerflächen und 30 % Rasen zu intensiven Erho-

lungsnutzung beschränkt sind und in Konkurrenz mit anderen Nutzungen stehen. 

Fakt ist aber auch, dass seit der Modifizierung der Orientierungswerte für die Grünflächenver-

sorgung bei neuen bebauten Gebieten im Jahr 2017 gegenüber früheren Planungen tendenziell 

weniger öffentliche Grünflächen bezogen auf Einwohner*innen neu geschaffen worden sind. 

Die Gesamtzahl der Parzellen (Kleingärten, Gemeinschaftsgärten und Münchner Krautgärten) 

von ca. 12.000 im Jahr 2014 ist um 480 Parzellen angewachsen, vor allem auch durch eine 

Verkleinerung freiwerdender Parzellen und Teilung. In den letzten zehn Jahren wurden keine 

neuen Kleingartenflächen realisiert, sollen aber in Zukunft und in aktuellen Bebauungsplänen 

eine größere Rolle spielen. So sind 150 neue Parzellen im Landschaftspark Freiham und im 

Münchner Norden zwei neue Kleingartenanlagen geplant. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme. Anscheinend ist auch im Bereich Maria-Eich-Str. ein neuer 

Krautgarten geplant. Der BA 21 bittet darum, die Einrichtung zu unterstützen. 

20 19. Bauausschuss vom 07.02.23: Umsetzung Biodiversitätskonzept in Ausgleichs- und 

Biotopflächen, Straßenbegleitgrün und Grünanlage, Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08657 

  Das Baureferat Gartenbau antwortet auf eine Stadtratsantrag zur Verbesserung des Nahrungs-
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angebotes für Bienen und Insekten auf städtischen Grünflächen, dass zusätzliches Personal 

(11 VZÄ) benötigt wird, um die Umsetzung von zeitlich vordringlichen Maßnahmen wie die 

Mahdumstellung des Straßenbegleitgrüns, das zukünftige Monitoring und die Anpassungs-

maßnahmen für 60 % der rund 600 ha städtischen Biotop- und Kompensationsflächen zu 

erarbeiten. Außerdem sollen die erforderlichen Ressourcen für eine detaillierte Bestands-

beschreibung und Analyse der rund 1.300 öffentlichen Grünanlagen sowie deren zukünftige 

Datenpflege und die Ressourcen für die Einführung und Anwendung eines Baumkatasters 

ermittelt werden. 

Empfehlung: Der BA 21 begrüßt die Mahdumstellung. Einzelne Flächen im Stadtbezirk wurden 

bereits umgestellt und der BA wird weitere Flächen bei Eignung vorschlagen.  

 2. Baureferat 

21 2. Übermäßiger Müllanfall am Straßeneck August-Exter-Straße / Peter-Vischer-Straße (am 

Bismarck-Denkmal) 

  Das Baureferat antwortet, dass derzeit keine Rechtsgrundlage bekannt ist, mit der ein Ge-

schäftsbetrieb dazu verpflichtet werden kann, Abfälle, die von der Kundschaft im Umkreis und 

damit dem öffentlichen Raum entsorgt werden, zu entfernen. Hintergrund ist, dass durch den 

Erwerb eines Produkts der Kunde Eigentümer wird und dann nur persönlich für seine nicht 

korrekte Abfallentsorgung haftbar gemacht werden kann. Betriebe sind im Sinne der Anlieger-

verpflichtung lediglich für die Reinigung von Gehwegflächen verantwortlich.  

Zur Reduzierung von Verpackungsmüll wird auf die Zero-Waste-Konzepte des AWM und auf 

einen noch in Bearbeitung beim AWM befindlichen Stadtratsantrag verwiesen, der sich genau 

mit diesem Thema beschäftigt. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme 

Der BA 21 ist gespannt auf die Vorschläge des AWM. 

 

22 3. Reinigung Pasinger Promenade 

  Für Müll im Bereich der Pasinger Promenade sind die Pasing Arcaden bzw. die Eigentümer-

gemeinschaft am Schützeneck 2 bis 4b zuständig. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme 

23 4. Grünanlage Mergenthalerstraße; Wunsch nach Wiederherstellung eines Weges 

  Die Grünfläche, über welche die Trampelpfade führen, unterliegen als artenreiche Wiese dem 

Schutz nach § 30 Bundesnaturschutzgesetz bzw. Art. 23 Bayerisches Naturschutzgesetz und 

befindet sich im Landschaftsschutzgebiet Würmauen. Da in der ursprünglichen und genehmig-

ten Planung keine baulich hergestellten Wege vorgesehen sind, muss für eine Befestigung von 

Trampelpfaden zumindest eine landschaftsschutzrechtliche Erlaubnis durch die UNB erwirkt 

werden. Falls eine Befestigung zumindest eines Weges durch den BA gewünscht wird, muss 

dazu ein offizieller Antrag gestellt werden. 

Empfehlung: Der BA 21 bleibt bei seiner Auffassung, dass nicht alle Trampelpfade befestigt 

werden müssen. 

24 5. Entfernung von Müll vor dem Mähen von Langgraswiesen (Antrag Nr. 20-26 /B 04693 vom 

08.11.22) 

  Das Baureferat Gartenbau antwortet auf den Antrag aus dem BA 21, dass die geringere Mäh-

häufigkeit bei Langgraswiesen und das höhere Gras das Feststellen von Verunreinigungen 

erschweren. Sofern diese erkennbar sind, werden durch das Baureferat diese Hinterlassen-

schaften auch zwischen den beauftragten Mähgängen entfernt. Beauftragte Firmen seien 

bereits jetzt vertraglich verpflichtet, vor dem Mähen Müll und Unrat von den Flächen abzu-

sammeln.  

Über Einzelsituationen hinaus kann das Baureferat keine grundsätzliche Problemlagen 

erkennen, nimmt aber den Antrag gerne zum Anlass, dies in der kommenden Mähperiode 

besonders im Auge zu behalten. Schließlich wird noch darauf hingewiesen, dass der Unterhalt 

von Langgraswiesen trotz der geringeren Mähhäufigkeit wegen der aufwändigen Beseitigung 

des Mähmaterials deutlich teurer ist als der Unterhalt von mehrschürigen Rasenflächen. 

Empfehlung: Zur  Kenntnisnahme 

25 8. Kronenrückschnitt an Bäumen; Bäckerstraße, Landsberger Straße 

  Die Kronen bei fünf von insgesamt 38 Bäumen entlang der Gleichmann-, Landsberger und 

Bäckerstraße sollen bis Ende Februar 2023 leicht zurückgenommen werden. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme 
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Der BA 21 bittet um Aufklärung, auf wessen Initiative der Kronenrückschnitt passiert. 

 4. Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

 1. Vollzug der Baum-

schutzverordnung 

Empfehlung: 

26  - Betzenweg 11 

(UA Umwelt am 9.1.23: 

Ablehnung, da 

erhaltenswert) 

Wegen der Einschätzung als Gefahrenbaum mit akuter Bruchgefahr 

wegen eines Risses im Stammbereich wurde eine Fällgenehmigung 

mit Ersatzpflanzung mit einem Baum II. Wuchsordnung verfügt. 

27 1. - Faistenlohestr. 15 

 

Der beantragte Weißdorn wies keine Schäden auf. Allerdings erscheint 

der Sanierung mit Baumerhalt nicht möglich, weshalb einer Baumfäl-

lung mit aufschiebender Bedingung mit einer Ersatzpflanzung II. 

Wuchsordnung zugestimmt wird. 

28 1. - Franz-Hauser-Weg 3 

(UA Umwelt am 9.1.23: 

Ablehnung, da erhaltens-

wert und ortsbildprägend) 

Wegen Eschentriebsterben mussten zwei Eschen zur Fällung frei-

gegeben werden. Die ebenfalls beantragte Lärche zeigt einen starken 

Totholzbesatz, eine zurückgesetzte Krone und nicht ausgeprägte 

Wurzelanläufe und musste - wie die Eschen - wegen Beeinträchtigung 

der Stand-, Bruch- und Verkehrssicherheit zur Fällung ohne Ersatz-

pflanzungen wegen ausreichenden Grünbestand zur Fällung freige-

geben werden. 

29 1. - Peslmüllerstr. 7 

(UA Umwelt am 9.1.23: 

Ablehnung, da erhaltens-

wert und ortsbildprägend, 

Sanierung des Boden-

belages auch baum-

schonend möglich) 

Fällung einer abbauenden Fichte mit vergreisten Kronenteilen mit 

Ersatzpflanzung II. Wuchsordnung. 

30 1. - Hofheimerstr. 2-10 

(UA Umwelt am 9.1.23: 

Ablehnung, da im unbe-

laubten Zustand keine 

Schädigung erkennbar) 

Der beantragte Bergahorn wies einem Stammumfang von nur 77 cm 

auf und darf daher genehmigungsfrei entfernt werden. 

31 1. - Thuillestr. 45 
(UA Umwelt am 9.1.23: 
Ablehnung, da 
erhaltenswert) 

Wegen mangelnder Bruchsicherheit durch Mehrfachwipfel und 

Druckzwieselbildung wurde die Fällung von drei Fichten mit einer 

Ersatzpflanzung mit einem Baum III. Wuchsordnung genehmigt. 

32 1. - Pembaurstr. 13 a Bei einer Blaufichte wurde wegen starkem Totholz, Insektenbefall und 

Efeubewuchs bei abbauenden Zustand die Fällung mit einer 

Ersatzpflanzung II. Wuchsordnung genehmigt. 

33 1. - Julius-Kreis-Str. 19 

(UA Umwelt am 9.1.23: 

Zustimmung zur Fällung 

eines schiefstehenden und 

Einkürzung des anderen 

Walnussbaums) 

Für eine Genehmigung zur Fällung und Baumveränderung mit Rück-

schnitt um 30-40 % der Walnussbäume liegen aus Sicht der Baum-

schutzbehörde keine ausreichenden Gründe vor. Die vitalen und 

erhaltenswerten Bäume weisen keine gravierenden Schäden (bis auf 

vorhandenes Totholz). Empfohlen wird eine Einkürzung um maximal 

1,5 m bzw. maximal 20 % Kronenreduktion sowie gegebenenfalls der 

Einbau einer Kronensicherung. 

 5. Kommunalreferat, Abfallwirtschaftsbetrieb München 

34 1. Vermüllung Wertstoffinseln 

  Die Firma Remondis hat in einer Stellungnahme mitgeteilt, dass auf jede Meldung einer Über-

füllung oder Verschmutzung schnellstmöglich reagiert wird. Wegen des Feiertages am Montag, 

den 26.12.2023 gab es in der allgemeinen Tourenplanung Verschiebungen. Angeblich wurde 

der Standplatz Paosostraße definitiv geleert und gereinigt. An umliegenden Standplätzen wäre 

es anscheinend nicht zu gleichartigen Überfüllungen bzw. Verschmutzungen gekommen. Der 

Vorschlag zur Verlegung des Standplatzes an das Ende der Paosostraße vor der Unterführung 

kann nicht umgesetzt werden, da der Gehweg zu schmal ist und die Grünflächen kein städ-

tisches Eigentum sind. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme. 

35 3. Pilotversuch "Gelbe Tonne" auch im Stadtbezirk 21 

  Der Abfallwirtschaftsbetrieb München (AWM) informiert, dass am 8.12.2022 die Entscheidung 
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gefallen ist, auf deren Basis die Stadt mit dem Dualen System Deutschland (DSD) über jeweils 

zwei Pilotgebiete verhandeln wird. Mit wissenschaftlicher Begleitung erfolgt die Erprobung der 

Gelben Tonne bzw. der Wertstofftonne - jeweils in einem typischen Kleintonnengebiet (Haus-

bebauung) und einem typischen Großtonnengebiet (Geschosswohnungsbau). Zudem soll der 

Gelbe Sack versuchsweise in einem dicht besiedelten Innenstadtbereich erprobt werden. Die 

Gebiete müssen weit genug auseinanderliegen, damit eine gezielte Bürgerkommunikation 

möglich ist. Pro Gebiet sind ca. 12.000 Bewohner*innen ohne die Berücksichtigung von Stadt-

bezirksgrenzen vorgesehen, die von der AWM mit einer oder zwei Partien abgefahren werden 

können. Vor dem Pilotversuch und im letzten Jahres Pilotversuches werden gezielte Haus-

müllanalysen und während der Testphase eine Untersuchung der Inhalte von Gelben Tonnen, 

Wertstofftonnen und Gelben Säcken durchgeführt, um den Anteil von Verkaufsverpackungen zu 

ermitteln und auf München hochzurechnen. Stadtbezirke mit einer Unterversorgung mit 

Depotcontainerstandorten sollen deshalb bevorzugt werden, weil es für die Bürger*innen sehr 

umständlich ist, ihre Verkaufsverpackungen entsorgen und sie dafür weite Wege auf sich 

nehmen müssen. 

Bei der Frage, warum der AWM nicht selbst aktiv die Wertstoffsammlung übernimmt, wird auf  

§ 14 des Verpackungsgesetz verwiesen, in dem das duale System verpflichtet ist, im Einzugs-

gebiet der beteiligten Hersteller „eine von gemischten Siedlungsabfall getrennte flächen-

deckende Sammlung aller restentleerten bei privaten Endverbrauchern“ als Hohlsystem oder 

Bringsystem oder in Kombination beider Varianten in ausreichender Weise unentgeltlich 

sicherzustellen. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme 

 15.2 Sonstige 

36 3. Pasing Arcaden: Reinigung Promenade 

  Das Shopping Center Management informiert, dass der Bereich überdurchschnittlich ver-

schmutzt war und jetzt das Reinigungsteam entsprechend instruiert wurde. Ein Teil des ver-

schmutzten Bereiches gehört zum Nachbarn, bei dem anscheinend Abstimmungsschwierig-

keiten mit dem Dienstleister bestehen. Es wurde Kontakt aufgenommen, um eine Besserung 

herbeizuführen. 

Empfehlung: Zur Kenntnisnahme 

 16. Verschiedenes 

 1. Termine 

37 1. - UA Umwelt 03.03.23, 17:30 Uhr Rathaus Pasing Raum 40 

- BA-Sitzung 07.03.23, 19.00 Uhr, Grundschule an der Grandlstr. 5 

- UA Umwelt 24.03.23, 17:30 Uhr Rathaus Pasing Raum 40 

- BA-Sitzung 28.03.23, 19.00 Uhr, Grundschule an der Grandlstr. 5 

- Faschingsempfang im Bürgerzentrum Rathaus Pasing/Sitzungssaal, 8.02.23, 18.30 Uhr 

 2. Bereits weitergeleitete Anfragen, Anliegen etc.- kein Eingang - 

 N Protokoll des Workshops Pack ma´s! Verpackungsmüll vermeiden am 28.10.2022 

38  Das Protokoll wurde allen BA-Mitgliedern per Mail zur Verfügung gestellt und wird auch auf der 

BA-Homepage veröffentlicht. 

Empfehlung: Der BA bedankt sich beim Planungsreferat für die Bereitstellung eines Teils der 

Mittel für die Durchführung der Veranstaltung.  

 17. Nichtöffentliche Sitzung 
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Unterausschuss Planung 
im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing 

Protokoll der Sitzung vom 01. Februar 2023 

 

Alle Empfehlungen waren einstimmig. 
 

2.2 Bürgerpost an den BA 21 
 

Top 1: 2. Bebauungsplan 2175 - Dreilingsweg (Vertagung aus der BA-

Sitzung vom 10.01.23) 

Schreiben der IG Alte Allee/Bergsonstraße mit verschiedenen Forderungen 

Empfehlung: Weiterleitung des Schreibens an das Planungsreferat 

Die Forderung nach Zuleitung des Verkehrsgutachtens wird nachdrücklich 

unterstützt und gefordert. 

Vor Beginn der Baumaßnahme muss ein Konzept für den Baustellenverkehr 

dem BA vorgelegt und mit ihm besprochen werden. 

Top 2: 5. „Straße für alle“ zur Weiterentwicklung von öffentlichen 

Straßenräumen im Österreicherviertel 

Vorlage des Arbeitsergebnisses des Arbeitskreises Verkehr 

Empfehlung: Weiterleitung an das MOR mit der Bitte um Bewertung 

Top 3: 9. Veranstaltung am 21.01.23 in der Pasinger Fabrik zu 

Bahnflächen Hauptbahnhof-Laim-Pasing; Anregungen 

Verschiedene – meist sehr allgemeine Anregungen und Vorschläge aus der o.g. 

Veranstaltung 

Empfehlung: Die Fraktionen werden die Anregungen in ihre Sitzungen mitnehmen, die 

konkreten Realisierungsmöglichkeiten diskutieren und hieraus ggf. Anträge 

ableiten. 

Top 4: 14. Neuer S-Bahnhof Berduxstrasse 

Bürger:in fragt nach, warum die Planungen zum S-Bahn-Halt immer noch nicht begonnen 

haben und ob bzw. wann die Finanzierungsvereinbarung zwischen Freistaat Bayern und LH 

München unterzeichnet wurde bzw. wird. 

Empfehlung: Der BA teilt das Unverständnis des/der Bürger:in und fordert die unverzügliche 

Unterzeichnung der Finanzierungsvereinbarung und die baldmöglichste 

Realisierung des Haltepunkts. 
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4. Bericht des UA Planung und Beschlussfassung über 

Empfehlungen 

Top 5: Sitzung vom 17.01.23 (Workshops Pasing Zentrum) 

Diskutiert werden muss Top 3: Radwegführung in der Gleichmannstraße 

Empfehlung: Der BA bedauert sehr, dass es aktuell keine adäquate Lösungsmöglichkeit 

gibt. Deswegen wird das Vorhaben momentan nicht weiterverfolgt. Falls die 

Gleise (in ca. 20 Jahren) ausgetauscht werden müssen, soll die Situierung 

eines Radwegs geprüft werden. 

10. Entscheidungen 

Top 6: 9. Entscheidung über Sondernutzungserlaubnis (Freischankfläche) 

gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 09.04.18; Pasinger 

Bahnhofsplatz 2 

Antrag auf Kleinstfreischankfläche (bis zu 10 qm zu den gesetzlichen Ladenöffnungszeiten): 

4 Tische mit ca. 12 Sitzplätzen 

Empfehlung: Zustimmung 

11. Anhörungen 

Top 7: 3. Hochhausstudie 2023; Einladung zum Infotermin am 16.01.23 

sowie Beschluss-vorlage für den Ausschuss für Stadtplanung und 

Bauordnung (Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23) 

Empfehlung: Der BA hat gegen die Vorlage der Referentin keine Einwände. Der BA fordert, 

dass er bei konkreten Projekten im Stadtbezirk in jedem Einzelfall frühzeitig 

einbezogen wird und mit ihm das Vorhaben intensiv diskutiert wird. 

 

14. Stadtrats- und Ausschussbeschlüsse 

TOP 8: 3. Vollversammlung vom 30.11.22: Leistungsprogramm der MVG 

für die Fahrplanperiode 2023 Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06891 

Den Leistungskürzungen wurden nicht zugestimmt. MOR wird beauftragt, bis Sommer 2023 

ein Betriebs- und Finanzierungskonzept für ein On-Demand-System in den 

Stadtrandbereichen bis zum Betriebsbeginn 2024 zur Entscheidung vorzulegen.  

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Top 9: 9. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 07.12.22: 

Mehrjahresinvestitionsprogramm für die Jahre 2022 – 2026, 

Gliederungsziffern 3601 Natur- und Denkmalschutz, 6100 Referat 

für Stadtplanung und Bauordnung, 6101 

Stadtentwicklungsplanung, 6110 Lokalbaukommission, 6130 

Stadtplanung, 6150 Städtebauförderung, 6200 Förderung 
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Wohnungsbau & Wohnsiedlung Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 

07726 

Siehe Protokoll des UA Planung vom 04. Januar 2023 Top 17 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Top 10: 11. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22: 

Mehrjahresinvestitionsprogramm (MIP) für die Jahre 2022 bis 2026 

mit verbindlicher Planung für das Jahr 2027, Maßnahmen des 

Mobilitätsreferats, Programmentwurf (Variante 630) 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07834 

BA 21 Anregung/Sitzung vom 31.05.2022  
26  
Kulturelle Maßnahmen  
Platzgestaltung Himmelfahrtskirche Pasing unter Einbindung des Straßenraums  
Aufgrund der Überlastungssituation im Mobilitätsreferat konnte zu dieser Anregung keine  
Stellungnahme erstellt werden. 
33  
Verkehrliche und bauliche Maßnahmen Umgehende Schaffung eines S-Bahnhaltepunktes an der 
Berduxstraße  
Das Mobilitätsreferat kann dazu mitteilen, dass mit Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates 
vom 27.07.2022 zur „Verkehrsplanung im Bereich Paul-Gerhardt-Allee“ (vgl. RIS-Sitzungsvorlagen-
Nr.: 20-26 / V 06043) der Stadtrat dem Verhandlungsergebnis zwischen dem für den Regional- und S-
Bahnverkehr zuständigen bayrischen Staatsministerium für Wohnen, Bau und Verkehr (StMB) und 
dem Mobilitätsreferat zur hälftigen Aufteilung der Gesamtkosten des S-Bahnhaltes zugestimmt hat.  
Im nächsten Schritt soll zeitnah die Finanzierungsvereinbarung durch Vertreter*innen des StMB sowie 
der Landeshauptstadt München unterschrieben werden. Nach der Unterzeichnung der 
Finanzierungsvereinbarung wird die Planungsvereinbarung  
zwischen dem StMB und der Deutschen Bahn AG finalisiert und unterzeichnet. Anschließend kann in 
die weitere Planung eingestiegen werden. Nach derzeitigem Kenntnisstand werden die weiteren 
Schritte (Planung, Baurechtsschaffung und Bau) ca. 5-7 Jahre in Anspruch nehmen.  
 
 
38  
Verkehrliche und bauliche Maßnahmen Errichtung von Lichtzeichenanlagen in der Lochhausener 
Straße / Pippinger Straße und auf Höhe des Musikforums Blutenburg  
Die Errichtung einer Lichtsignalanlage erfolgt ausschließlich, wenn die in § 45 Absatz 9 definierten 
Vorgaben der Straßenverkehrsordnung erfüllt sind. Bei Vorliegen dieser Voraussetzungen wird eine 
Lichtsignalanlage unabhängig von einer vorherigen Mitteleinstellung angeordnet. Deshalb sind keine 
Mittel speziell für bestimmte Antragsstellen zur potenziellen Errichtung von Lichtsignalanlagen auf 
Vorrat im MIP einzustellen.  
 
39  
Konzeptentwicklung und Bereitstellung von Investitionsmitteln für die Umgestaltung des Bereichs 
Pasing Nordseite einschließlich  
Neugestaltung des Wensauer Platzes, Sanierung der Gottfried-Keller-Straße und Schaffung eines 
Platzbereichs sowie Schaffung einer größeren Fahrradgarage  
Die Machbarkeitsstudie zu Neugestaltung des direkten Bahnhofsumfeldes auf der Nordseite des 
Bahnhofs Pasing befindet sich derzeit in den Endzügen und wird demnächst abgeschlossen sein. Die 
Studie hat ebenfalls die Möglichkeit einer  
Radabstellanlage auf der Nordseite des Pasinger Bahnhofs untersucht.  
Nach Abschluss der Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich eine Beschlussvorlage für den Stadtrat 
erarbeitet, mit der dann ggf. Mittel im MIP angemeldet werden können. 
 
40  
Planung und Erstellung eines schlüssigen verkehrlichen Gesamtkonzepts  
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a)  
für den Bereich Pasing Nord / Obermenzing Süd zwischen Bahnanlagen, Verdistraße und Pippinger 
Straße  
Im 21. Stadtbezirk gibt es derzeit verschiedene Projekte und Untersuchungen Dies betrifft 
beispielsweise den Bereich in Obermenzing zwischen der Verdistraße im Norden, den Bahnanlagen 
im Osten und Süden sowie der Pippinger Straße im Westen. Hierzu liegt die Machbarkeitsstudie in 
den Endzügen vor und wird demnächst abgeschlossen.  
Nach Abschluss der Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich eine Beschlussvorlage für den Stadtrat 
erarbeitet, mit der dann ggf. Mittel im MIP angemeldet werden können.  
Für den Bereich Pasing Süd bzw. die Wohngebiete kann mitgeteilt werden, dass mit dem Beschluss 
des Mobilitätsausschusses zum Verkehrskonzept Pasing-Zentrum (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
01366) vom 23.09.2020 festgelegt wurde, erneut  
Verkehrszählungen zur Überprüfung der Verkehrs-belastungen durchzuführen, um beurteilen zu 
können, welche Veränderungen sich auf Basis der Maßnahmen zum Verkehrskonzept Pasing-
Zentrum ergeben haben. 
b)  
für die Vermeidung von Schleichverkehr im Bereich Ernsbergerstraße, Manzingerweg, Spielgelstraße 
und Irmonherstraße  
Bahnanlagen, Verdistraße und Pippinger Straße  
Im 21. Stadtbezirk gibt es derzeit verschiedene Projekte und Untersuchungen Dies betrifft 
beispielsweise den Bereich in Obermenzing zwischen der Verdistraße im Norden, den Bahnanlagen 
im Osten und Süden sowie der Pippinger Straße im Westen. Hierzu liegt die Machbarkeitsstudie in 
den Endzügen vor und wird demnächst abgeschlossen.  
Nach Abschluss der Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich eine Beschlussvorlage für den Stadtrat 
erarbeitet, mit der dann ggf. Mittel im MIP angemeldet werden können. Für den Bereich Pasing Süd 
bzw. die Wohngebiete kann mitgeteilt werden, dass mit  
dem Beschluss des Mobilitätsausschusses zum Verkehrskonzept Pasing-Zentrum (Sitzungsvorlage 
Nr. 20-26 / V 01366) vom 23.09.2020 festgelegt wurde, erneut beurteilen zu können, welche 
Veränderungen sich auf Basis der Maßnahmen zum  
Verkehrskonzept Pasing-Zentrum ergeben haben.  
c)  
Parklizenzgebiet für das Pasinger Zentrum / Pasing Süd  
Zum Thema Parklizenzierung in Pasing-Süd kann Ihnen das MOR mitteilen, dass wir Ihnen dieses 
Jahr noch die Maßnahmenplanungen für Pasing-Süd vorstellen wollen. Ein Stadtratsbeschluss ist 
dann für Anfang des nächsten Jahres geplant. Eine Umsetzung kann ab dem Jahr 2024 gestartet 
werden, da bis dahin auch weitere Gebiete umgesetzt werden. 
d)  
für die Vermeidung von Schleichverkehr in Pasing Süd  
Im 21. Stadtbezirk gibt es derzeit verschiedene Projekte und Untersuchungen Dies betrifft 
beispielsweise den Bereich in Obermenzing zwischen der Verdistraße im Norden, den Bahnanlagen 
im Osten und Süden sowie der Pippinger Straße im Westen. Hierzu liegt die Machbarkeitsstudie in 
den Endzügen vor und wird demnächst abgeschlossen.  
Nach Abschluss der Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich eine Beschlussvorlage für den Stadtrat 
erarbeitet, mit der dann ggf. Mittel im MIP angemeldet werden können.  
Für den Bereich Pasing Süd bzw. die Wohngebiete kann mitgeteilt werden, dass mit dem Beschluss 
des Mobilitätsausschusses zum Verkehrskonzept Pasing-Zentrum (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
01366) vom 23.09.2020 festgelegt wurde, erneut  
Verkehrszählungen zur Überprüfung der Verkehrs-belastungen durchzuführen, um beurteilen zu 
können, welche Veränderungen sich auf Basis der Maßnahmen zum Verkehrskonzept Pasing-
Zentrum ergeben haben.  
e)  
für die Vermeidung von Schleichverkehr in Wohngebieten  
Im 21. Stadtbezirk gibt es derzeit verschiedene Projekte und Untersuchungen Dies betrifft 
beispielsweise den Bereich in Obermenzing zwischen der Verdistraße im Norden, den Bahnanlagen 
im Osten und Süden sowie der Pippinger Straße im Westen. Hierzu liegt die Machbarkeitsstudie in 
den Endzügen vor und wird demnächst abgeschlossen.  
Nach Abschluss der Machbarkeitsstudie wird voraussichtlich eine Beschlussvorlage für den Stadtrat 
erarbeitet, mit der dann ggf. Mittel im MIP angemeldet werden können.  
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Für den Bereich Pasing Süd bzw. die Wohngebiete kann mitgeteilt werden, dass mit dem Beschluss 
des Mobilitätsausschusses zum Verkehrskonzept Pasing-Zentrum (Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 
01366) vom 23.09.2020 festgelegt wurde, erneut  
Verkehrszählungen zur Überprüfung der Verkehrs-belastungen durchzuführen, um beurteilen zu 
können, welche Veränderungen sich auf Basis der Maßnahmen zum Vverkehrskonzept Pasing-
Zentrum ergeben haben. 
 
41  
Fahrrad- und fußgängerfreundliche Umgestaltung der Planegger Straße zwischen Pasinger 
Marienplatz und Gräfstraße  
Aufgrund der Überlastungssituation im Mobilitätsreferat konnte zu dieser Anregung keine 
Stellungnahme erstellt werden.  
 
42  
Ausbau MVG-Rad in Pasing und Obermenzing auch mit Lastenradleistationen  
Das Mobilitätsreferat ist derzeit in Gesprächen mit der MVG über die Realisierung von so genannten 
Light Stationen zur Erweiterung des Angebots im Rahmen der Umsetzung von Mobilitätspunkten 
(siehe Sitzungsvorlage 20-26 / V 04857). In diesem  
Zusammenhang sollen bis Ende 2023 20 solcher Light-Stationen an Mobilitätspunkten realisiert 
werden, um das Radangebot der MVG zu erweitern. In Pasing und Obermenzing wären nach dem 
Stand des aktuellen Abstimmungsprozesses zwischen  
MOR und MVG folgende Light-Stationen als Bestandteil von Mobilitätspunkten geplant:  
Bahnhof Obermenzing, Blutenburg, Rathaus Pasing und Schmaedelstraße. Damit hätten viele 
Bürger*innen in Pasing und Obermenzing einen Anschluss zu MVG-Rad sowie weiteren 
Mobilitätsangeboten. Eine Integration von Lastenrädern in das Radangebot der MVG, wie in der 
Anfrage gewünscht, ist von der MVG aufgrund der Erfahrungen des  
Pilotbetriebs von MVG eTrike im Förderprojekt Smarter Together sowie des damit verbundenen 
Betriebskostendefizits nicht vorgesehen.  
Dennoch wünschen sich viele Bezirksausschüsse ein öffentliches Lastenrad-Verleihsystem. Allerdings 
ist die Einrichtung eines solchen Lastenradsystems eine Herausforderung. Zum einen müssen 
geeignete Gebiete identifiziert werden, zum  
anderen ist der stadtweite Betrieb eines solchen Systems meist nicht selbsttragend. Vor diesem 
Hintergrund wurde das Mobilitätsreferat vom Stadtrat beauftragt, ein solches System an ausgewählten 
Standorten zu testen, bevor ein stadtweites System eingeführt wird (siehe Sitzungsvorlage 20-26 / V 
04857). Derzeit ist das Mobilitätsreferat dabei,  
dieses Pilotprojekt zu konzipieren und in Absprache mit den Bezirksausschüssen Gebiete für die 
Umsetzung festzulegen. Bei der Auswahl der Bezirke wird auf eine räumliche Verteilung geachtet, um 
das Lastenradverleihsystem auch außerhalb des  
Mittleren Rings testen zu können. In Pasing und Obermenzing wird das Gebiet im Wohngebiet Paul-
Gerhardt-Allee bis zum Pasinger Bahnhof (Neupasing) als mögliches Projektgebiet in Betracht 
gezogen. Nach den derzeitigen Planungen sollen mindestens  
10 Stationen realisiert werden. Für die Umsetzung dieser Stationen schlägt das Mobilitätsreferat eine 
gemeinsame Standortbestimmung vor, für die das Mobilitätsreferat auch im Rahmen des BA-Antrags 
20-26 / B 02117 "Lastenradstation am Pasinger Bahnhof" nochmals gesondert an den 
Bezirksausschuss herantreten wird.  
Ein externer Dienstleister soll mit der Implementierung und dem Betrieb eines E-Lastenrad- 
Pilotsystems beauftragt werden. Zu diesem Zweck wird derzeit eine Ausschreibung für die 
Implementierung und den Betrieb eines solchen Systems  
vorbereitet. In einem ersten Schritt sollen 20 Lichtstationen an Mobilitätspunkten im Jahr 2023 
umgesetzt werden. Während des Pilotprojekts ist auch eine Evaluation geplant, um Rückschlüsse auf 
die Voraussetzungen für einen stadtweiten Ausbau eines  
Lastenradverleihsystems und eine mögliche Integration in ein zukünftiges kommunales Verleihsystem 
zu ziehen.  
 
44  
durchgehender Zweirichtungs-Radweg entlang der Josef-Felder-Str. von der Lortzingstrße bis zur 
Offenbachstraße  
Aufgrund der Überlastungssituation im Mobilitätsreferat konnte zu dieser Anregung keine 
Stellungnahme erstellt werden.  
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45  
Errichtung einer Mobilitätsstation im Wohngebiet Paul-Gerhardt-Allee (siehe Antrag Nr. 14-20 / B 
06025 vom 02.04.19) und im  
Neubaugebiet an der Lipperheidestraße  
Der Münchner Stadtrat hat am 19.01.2022 die Teilstrategie Shared Mobility verabschiedet (vgl. 
Sitzungsvorlage 20-26 / V 04857). Im Rahmen der Umsetzung der Teilstrategie sollen bis 2026 bis zu 
200 Mobilitätspunkte und 1.600 Carsharing- 
Stellplätze im gesamten Stadtgebiet etabliert werden. Aktuell prüft das Mobilitätsreferat geeignete 
Standorte im gesamten Stadtgebiet. Die Standorte im Bereich des Wohngebiets Paul-Gerhardt-Allee 
und im Neubaugebiet Lipperheidstraße wurden für die  
Prüfung vorgemerkt. Auch sind die unter Nr. 42 genannten Standorte Teil der Planungen.  
Eine Abstimmung mit den zuständigen Bezirksausschüssen über die zur Umsetzung vorgeschlagenen 
Standorte erfolgt fortlaufend. Am 21.07.22 fand dazu eine allgemeine Infoveranstaltung über das 
weitere Vorgehen für alle Bezirksausschüsse statt. Die  
Realisierung der ersten Standorte soll bereits Ende 2022 / Anfang 2023 erfolgen und in den 
Folgenjahren im gesamten Stadtgebiet fortgeführt werden.  
 
46  
Erstellung eines Planungskonzeptes für eine mögliche Verlegung des "Obermenzinger Kreises", 
Anbindung der Mühlangerstraße an die A8  
Mit Beschluss des Mobilitätsausschusses zum Verkehrskonzept Pasing-Zentrum (Sitzungsvorlagen 
Nr. 20-26 / V 01366) vom 23.09.2020 wurden ebenfalls Aussagen zur Verlegung der Obermenzinger 
Kreisels bzw. zu Anbindung der Mühlangerstraße an die  
BAB A8 getroffen.  
Darin heißt es, dass „der Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung am 22.06.2006  
beschlossen hat, die Variante 3b aus der damaligen Machbarkeitsstudie zur Prüfung einer neuen 
Anbindung an die A 8 offen zu halten (Vorlagen-Nr. 02-08 / V 07580). Es folgten mehrere 
Stadtratsentscheidungen, die den o.g. Beschlusstenor bestätigten. Im  
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan mit Grünordnung Nr. 2075 (Brauerei Langwied, 
Satzungsbeschluss vom 25.09.2013, Vorlagen-Nr. 08-14 / V 12909) wurden die verkehrlichen 
Auswirkungen des geplanten Brauereineubaus mit dem Ergebnis geprüft,  
dass ein zusätzlicher Autobahnanschluss aufgrund des geplanten Vorhabens nicht erforderlich ist. 
Letztmalig bestätigt wurde diese Haltung mit dem Beschluss des Ausschusses für Stadt-planung und 
Bauordnung vom 11.03.2015 (Vorlagen-Nr. 14-20 /  
V 02453), indem der Stadtrat feststellte, dass "Derzeit ... für vertiefende Untersuchungen einer 
zusätzlichen Anschlussstelle von der Mühlangerstraße an die A 8 keine Notwendigkeit gesehen" wird. 
Selbstverständlich werden im Zusammenhang mit der  
weiteren Überplanung des sogenannten Gewerbegebietes Freilandstraße oder des 
Siedlungsbereiches nordöstlich der A 8 zu gegebener Zeit entsprechende Verkehrsuntersuchungen 
hinsichtlich der Erfordernis eines zusätzlichen Autobahnanschlusses geprüft.“ Sofern dazu 
entsprechende Untersuchungen durchgeführt werden und auch Ziele  
festgelegt werden, können ggf. Mittel im MIP angemeldet werden. Derzeit besteht dazu keine 
Notwendigkeit.  
 
47  
Erstellung einer P+R Anlage am Ende der der A8 mit Anbindung an den ÖPNV  
Aufgrund der Überlastungssituation im Mobilitätsreferat konnte zu dieser Anregung keine 
Stellungnahme erstellt werden.  
 
48  
Erstellung eines Gesamtkonzepts für Radverkehr in Pasing-Obermenzing  
Aufgrund der Überlastungssituation im Mobilitätsreferat konnte zu dieser Anregung keine 
Stellungnahme erstellt werden.  
 
49  
Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Verlängerung der Tram 17 bis Schloss Blutenburg  
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Die Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die Verlängerung der Tram 17 bis Schloss Blutenburg und 
weiter bis Freiham wurde bereits vom Stadtrat beauftragt und im Rahmen der Vorlage zum ÖV 
Planungsprogramm (20-26 / V 05005) finanziert 
 
 

Empfehlung: Kenntnisnahme, Befassung in den Fraktionen, um ggf. Anträge einzubringen. 

 

Top 11: 12. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22: Mobilitätsstrategie 2035, 

Einstieg in die Teilstrategie Fußverkehr Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / 

V 07472  

Es werden verschiedene Maßnahmenpakete beschlossen, die den Fußgängerverkehr 

stärken und verbessern sollen. 

 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Top 12: 13. Mobilitätsausschuss vom 14.12.22: Sachstandsbericht 2022 

zum Altstadt-Radlring und Radentscheid Sitzungsvorlage Nr. 20-26 

/ V 06921 

Es hier keine Beteiligung der BAs vorgesehen. Das entsprechende Gebiet liegt außerhalb 

des Stadtbezirks Pasing-Obermenzing. 

Empfehlung:   Kenntnisnahme 

Top 13 : 14. Mobilitätsausschuss und Ausschuss für Arbeit und Wirtschaft 

vom 14.12.22: ÖPNV Bauprogramme, a) Sachstandsbericht zum 1. 

ÖPNV Bauprogramm, b) Finanzierung, Fortschreibung der Kosten 

des 1. ÖPNV Bauprogramms, Planungsleistungen für das 2. ÖPNV 

Bauprogramm Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07916 

Keine der Maßnahmen befindet sich im Stadtbezirk Pasing-Obermenzing 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Top 14: 16. Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung vom 11.01.23: 

Erlass von Erhaltungssatzungen für das gesamte Stadtgebiet 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08092 

Der Erlass einer stadtweiten Erhaltungssatzung ist aus rechtlichen Gründen nicht möglich. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Top 15: 18. Mobilitätsausschuss vom 18.01.23: Mobilitätsstrategie 2035, 

Einstieg in die Teilstrategie Wirtschaftsverkehr – Urbane Logistik 

Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08014 

Es ist hier keine Beteiligung der BAs vorgesehen. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 
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15. Post an den BA 

15.1 von der Stadtverwaltung 

3. Mobilitätsreferat 
 

Top 16: 6. Workshop Pasing Zentrum vom 17.01.23; Präsentation 
Gleichmannstraße 

 
Siehe auch Top 5 
Empfehlung: wie Top 5 
 
Top 17: 10. Parklizenzgebiet Österreicherviertel 
 
Das MOR plant, das Gebiet bzgl. einer Parklizensierung zu prüfen, derzeit kann aber noch 
kein Zeitpunkt genannt werden. 

 
Empfehlung:    Kenntnisnahme 
 

15.2 Sonstige 

Top 18: 1. Angela-Molitoris-Platz; Vorstellung der Planung 

Siehe Präsentation 

Empfehlung: Der BA begrüßt die Ansiedlung unterschiedlicher Baumarten sowie die 

Gestaltung des Spielplatzes. Der BA regt an, Fahrradbügel/ -ständer im 

Bereich der Bushaltestelle anzubringen und fordert einen Wasserspielplatz / 

Spiel-Brunnen oder zumindest einen Trinkbrunnen auf dem Platz zu situieren. 

Top 19: 4. DB: Bahnhofsuhr Vorplatz Bahnhof 

DB schlägt folgende Uhr-Ausführungen vor: 

Empfehlung: Der BA begrüßt, dass eine Uhr aufgestellt werden kann und ist mit den 

Vorschlägen einer vierseitigen Uhr der DB sowie der Farbe (rot) 

einverstanden. Der BA bittet um Auskunft, was von Seiten des BA 

unternommen werden soll, damit die Uhr baldmöglichst aufgestellt wird. 

Nachträge 
 
TOP 20:  Betzenweg/Spielstraße 

Behandlung im UA Bau 

Empfehlung: Siehe Empfehlung des UA Bau 

TOP 21:  Himmelfahrtskirche Pasing – Platzgestaltung 

Es liegt eine Gesprächsnotiz eines Ortstermins bei der Himmelfahrtskirche vor. Beteiligte an 
diesem Termin waren die Pfarrei und Vertreter der LH München. Der BA war nicht vertreten. 

Empfehlung: Der BA empfiehlt, dass sich die LH München am Wettbewerb der 
evangelischen Kirche beteiligt und dass dabei das Gesamtumfeld (Alte Allee, 
Marschnerstr., bis westlich der Pippingerstr.) betrachtet wird.  
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Der BA fordert, dass die UA-Vorsitzende zu den nächsten Sitzungen 
eingeladen wird. Der Folgetermin ist vermutlich der 09. März 2023- 

TOP 22: Neue Schranke am Lehrerparkplatz Karlsgymnasium 

Bürger:in fordert, dass die Schranke so verkürzt wird, dass Radfahrer durchfahren können. 

Empfehlung: Der BA fordert, dass die Schranke so verkürzt wird, dass Radfahrer 
ungehindert durchfahren können. 

 Der BA bittet um Auskunft, mit welcher Rechtfertigung die Schranke errichtet 
wurde und wer sie in Auftrag gegeben hat. 

Nichtöffentliche Sitzung 

 

Nächste Sitzung UA Planung: 

Sitzung UA Planung:  01. März 2023 



 
Unterausschuss Planung 

im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing 
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Protokoll des Workshops „Pasinger Zentrum“ am 17.01.2023 
 

Die Beantwortung der Fragen/Klärung der Sachverhalte soll mit einer Frist von 4 Wochen erfolgen. 

Alle Empfehlungen waren einstimmig. 

TOP 1. Umgestaltung Kaflerstraße 

Erste Phase der Umsetzung ist in Arbeit – Markierungen (Verbreiterung der 

Sperrfläche Mittelstreifen) sollen vom Baureferat umgesetzt werden. Umsetzung ist 

in 2023 geplant. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

TOP 2. Bürgerschreiben Kaflerstraße - Vorschlag zur Verkehrsberuhigung 

Der Vorschlag des Bürgers ist nicht umsetzbar, da das Verkehrskonzept eine 

Durchwegung durch Pasing vorsieht und Wendemöglichkeiten gegeben sein 

müssten. Diese Sichtweise wird von der anwesenden Stadtverwaltung geteilt. 

Empfehlung: Zustimmung. Beantwortung des Bürgerschreibens durch den Vorsitzenden. 

TOP 3. Radverkehrsführung Gleichmannstraße 

Radverkehrszählung wurde im März 2022 durchgeführt. Die Nutzerzahlen, die gegen 

die Einbahnstraße fahren (140 Fahrradfahrer*innen ca. 9%) sind laut MOR nicht 

hoch. 

Ein Regelkonformer Radweg müsste 2,10m (1,60m Fahrbahn + 0,50 m 

Sicherheitsstreifen) breit sein – maximal verfügbare Fläche 1,10 m (bei Ladeflächen), 

1,55 bei Außengastro. Dies ist weder auf der West- noch auf der Ostseite möglich. 

Ein gemeinsamer Geh- und Radweg hätte Nachteile für Fußgänger und Radfahrer 

(Aufenthaltsqualität, Schrittgeschwindigkeit, etc.) 

Da alle 3 Varianten mehr Nachteile als Vorteile aufweisen, empfiehlt das MOR keinen 

Radweg entgegen der Einbahnrichtung einzurichten. 

Präsentation der Vorschläge in Alfresco. 

Empfehlung: Diskussion im UA Planung 
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TOP 4. Taxistandplatz – Verlegung an Bäckerstr, Am Schützeneck – 

Nachrückplätze für Taxis 

Ansprechpartner im Baureferat aktuell schwer zu finden. Evtl. sind Risiken 

vorhanden, die die Anordnung rückgängig machen könnte. 

Empfehlung: Der BA fordert das MOR auf, die Anordnung der Taxistandplätze in der Bäckerstraße 

auch unter Inkaufnahme des Risikos, dass die Maßnahme evtl. rückgängig gemacht 

werden muss, auszuführen. Der BA sieht einen großen Mehrwert in der Verlegung, 

insbesondere für die Wiederbenutzung des Radwegs an der Kaflerstr./Bahnhofsplatz. 

Die Nachrückplätze für die Taxen sollen in der Straße Am Schützeneck angeordnet 

werden. 

TOP 5. Maßnahmen, die das Beparken der Gehwege in der Bäcker-, Gleichmann-

und Landsbergerstraße zwischen Bäcker- und Gleichmannstraße und am 

Marienplatz rund um die Mariensäule wirkungsvoll und dauerhaft 

unterbinden. Damit ist ausdrücklich nicht die Aufstellung weiterer 

Verkehrsschilder gemeint, sondern beispielsweise das Aufstellen von 

Pflanztrögen 

Empfehlung: Der BA fordert weitere Fahrradständern an den möglichen Stellen zu errichten, wie 

im Schreiben vom 14.11.22 vom Baureferat angeboten. 

TOP 6. Wirkungsvolle Maßnahmen, die die widerrechtliche Benutzung der 

Furten am Marienplatz und in der Kaflerstraße für den MIV unterbinden 

Empfehlung: Der BA bittet das MOR zu klären, ob in der Furt am Pasinger Bahnhof die KVÜ den 

fahrenden Verkehr sanktionieren kann. 

TOP 7. Ausweitung des „Tempo 20“-Gebietes/Verkehrsberuhigter 

Geschäftsbereich, wie im CSU-Antrag (StR) vom 07.06.2018 gefordert 

Empfehlung: Der BA bittet, die Regelung Tempo 20 im Pasinger Zentrum umzusetzen. In diesem 

Rahmen könnte evtl. auf die Tempo 5 auf der Furt am Pasinger Bahnhof verzichtet 

werden. 

TOP 8. Bürgerschreiben Beparkung Pasinger Bahnhof 

Durch die Bestuhlung ist das Parken mittlerweile schwieriger und hat somit 

abgenommen. 

Empfehlung: Kenntnisnahme. Beantwortung des Bürgerschreibens durch den Vorsitzenden. 

Nächster Termin: 19.06.2023 – 17.30 Uhr – Pasinger Rathaus 



UA Bau u. verkehrliche Einzelmaßnahmen
im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing

Protokoll der Sitzung vom 31.01.2023

Alle Empfehlungen waren einstimmig, bis auf

Gäste in der Sitzung

2.2 Bürgerpost an den BA 21

TOP 1
3.

Einrichtung einer Spielstraße; Betzenweg, Zehentstadelweg (Vertagung aus der 
BA-Sitzung vom 10.01.23)

Empfehlung: Weiterleitung an MOR mit dem Hinweis, dass der BA den Ausbau 
als verkehrsberuhigten Bereich kritisch sieht und das Ansinnen ablehnt.

TOP 2 T
6.

Offenbachstraße - smart speed bump

Empfehlung: Weiterleitung an das MOR mit Bitte um Prüfung, BA lehnt das 
Ansinnen ab.

TOP 3
7.

Sanierung Tiefgarage Fischer-von-Erlach-Straße

Empfehlung: Es wurden bereits in der Fischer-von-Erlach-Straße (Durchfahrt 
gesperrt) Schrägparkplätze angeordnet. Der BA bittet GEWOFAG und Baureferat
zu prüfen, ob auch im westlichsten Abschnitt der Gotthardstraße (zwischen 
Fischer-von-Erlach-Straße und Baustellenabsperrung) temporär 
Schrägparkplätze angeordnet werden können.

TOP 4
8.

Baustelle Verdistraße Ecke Meyerbeerstraße

Empfehlung: Da in der gesamten Meyerbeerstraße keine Radwegbenutzungs-
pflicht besteht, schlägt der BA vor, dass im Baustellenbereich statt des Zeichens 
237 (benutzungspflichtiger Radweg) das Zeichen 239 + 1022-10 (Gehweg, 
Radfahrer frei) angeordnet wird. Dann sind die Fußgänger nicht gezwungen 
zusätzlich zweimal die Fahrbahn zu queren. Schnelle Radfahrer können auch die
Fahrbahn benutzen. Weiterleitung an MOR mit der Bitte um Prüfung der 
Vorschläge des BA.

TOP 5 Nachtrag: Container Wohnheim Neufeldstr – Stromleitung
Empfehlung: Vertagung

TOP 6 Nachtrag: Donizettiweg Anhänger Abstellung
Empfehlung: Vertagung



UA Bau u. verkehrliche Einzelmaßnahmen
im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing

5. Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen und 
Beschlussfassung über Empfehlungen

TOP 7
1.

Protokoll des Ortstermins vom 26.10.22 (Betzenweg)

Empfehlung: siehe Protokoll - Zustimmung

5.1 Vollzug der Zweckentfremdungsverordnung

TOP 8
1.

Anwesen in der Georg-Jais-Straße, Benedikterstraße, Zacharias-Werner-Straße

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 9
2.

Anwesen in der Stahlstraße

Empfehlung: Kenntnisnahme

10. Entscheidungen

11. Anhörungen

TOP 10
1.

Marschnerstr. 44: Modernisierung, Umbau und Anbau einer Einfamilienwohn-
hausvilla mit Neubau einer Garage und Abbruch zweier Gauben

Empfehlung: Zustimmung vorbehaltlich Zustimmung UA Umwelt

TOP 11
2.

Fischer-von-Erlach-Str. 9: Statische Instandsetzung mit Brandschutzertüchtigung
und Instandsetzung der Dachabdichtung im Bereich der Dehnungsfugen bei der 
Tiefgarage zwischen den Wohngebäuden (Fischer-von-Erlach-Str. 9-19 / 
Mitterfeldstr. 3-9 / Mitterfeldstr. 15-19 / Kapruner Str. 22)

Empfehlung: Zustimmung vorbehaltlich Zustimmung UA Umwelt

TOP 12
4.

Agnes-Bernauer-Str. 162: Neubau einer Wohnanlage mit 4 Wohneinheiten -
4 Stellplätze in Parksystem

Empfehlung: Zustimmung
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TOP 13
5.

Murtalstr. 15: Anbau im Erdgeschoss und zur Teilaufstockung im Obergeschoss, 
sowie Aufstockung des bestehenden Dachgeschosses des Einfamilienhauses

Empfehlung: Zustimmung

TOP 14
6.

Verdistr. 134: Neubau eines Wohn- und Geschäftshauses mit Einzelhandel und 
Tiefgarage - Vorbescheid

Empfehlung: Zustimmung

TOP 15
7.

Erinnerungsverfahren Haberlandstraße; Fahrbahnsanierung, Vollausbau

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 16
8.

Erdmannsdörferstr. 1a: Errichtung eines Mehrfamilienhauses mit Tiefgarage - 
Vorbescheid

Empfehlung: Zustimmung vorbehaltlich Zustimmung UA Umwelt; zu Frage 1 und 
5: Die Grundfläche wird akzeptiert, wenn die Tiefgarage unter das Gebäude 
gelegt wird.

TOP 17
9.

Faistenlohestr. 15: Sanierung, Umbau und Erweiterung eines Wohngebäudes

Empfehlung: Zustimmung 

12. Anträge und Anfragen

13. Unterrichtungen

TOP 18
1.

Unveränderte Fortführung von Gaststätten
- "Koukou Café Sport Bar", Landsberger Str. 460

Empfehlung: Kenntnisnahme

14. Stadtrats- und Ausschussbeschlüsse

TOP 19
10.

Ausschuss für Stadtplanung und Bauordnung, Sozialausschuss, Kommunal-
ausschuss und Ausschuss für Klima- und Umweltschutz vom 07.12.22:
Wohnungsmarkt München - Expert*innenbefragung 2022
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07892

Empfehlung: Kenntnisnahme
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15. Post an den BA

15.1 von der Stadtverwaltung

1. Direktorium

2. Baureferat

TOP 20
1.

Bauprogramm Straßenunterhalt 2023 im Bereich BA 21 Pasing-Obermenzing 
(Vertagung aus der BA-Sitzung vom 10.01.23)

Empfehlung: Vertagung

TOP 21
9.

Durchgang Mallnitzer Straße – Landsberger Straße für Radfahrer*innen 
freigeben (Antrag Nr. 20-26 / B 03371 vom 07.12.21)

Empfehlung: Kenntnisnahme

3. Mobilitätsreferat

TOP 22
1.

Verbesserung der Verkehrssituation in der Planegger Straße IV: Schaffung einer 
Ortseingangssituation mit Mittelinsel als Geschwindigkeitsbremse und Querungs-
hilfe in der Planegger Straße (Antrag Nr. 20-26 / B 01300 vom 01.12.20)

Empfehlung: Kenntnisnahme mit Bitte den BA über den weiteren Fortgang auf 
dem Laufenden zu halten

TOP 23
2.

Paul-Gerhardt-Allee 24; Errichtung eines eingeschränkten Haltverbots

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 24
3.

Arbeiten im Straßenraum; Paosostr. 77, Umsetzung Wasserleitung - Vollsperre 
vom 06.02. - 31.03.23

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 25
5.

Berduxstraße (Nordseite), absolutes Haltverbot im Haltestellenbereich Buslinien 
161, 180 und N 77; verkehrsrechtliche Anordnung

Empfehlung: Kenntnisnahme; der BA bittet zukünftig um rechtzeitige Information
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TOP 26
7.

Marsopstraße 17-31, gemeinsamer Geh- und Radweg; verkehrsrechtliche 
Anordnung

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 27
8.

Agnes-Bernauer-Str. 181; Parkbereich nur für Pkw

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 28
9.

Zebrastreifen Hermine-von-Parish-Straße

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 29
11.

Den Schulweg Ecke Karl-Hromadnik-Straße und Haidelweg verkehrssicherer 
gestalten (Antrag Nr. 20-26 / B 04050 vom 31.05.22)

Empfehlung: Kenntnisnahme

TOP 30
12.

Anfrage wegen Austausch einer Lichtsignalanlage (LSA), Standort Georg-Habel- 
Straße / Anton-Pichler-Straße

Empfehlung: Der BA verweist auf das Protokoll seiner Sitzung vom 3.11.2020, 
Punkt 5, Bericht des UA Bau und verkehrliche Einzelmaßnahmen und 
Beschlussfassung über Empfehlungen, zu TOP 27. Er fordert das 
Mobilitätsreferat auf, den Beschluss des BA umzusetzen.

4. Referat für Stadtplanung und Bauordnung

TOP 31
2.

Bauvorhaben Alte Allee 54 / 54 a; Bedenken wegen geplanter massiver 
Bebauung

Empfehlung: Dem BA ist bewusst, dass er nur ein Anhörungsrecht hat. Er 
begrüßt, dass sich die Lokalbaukommission grundsätzlich mit den Einwänden 
auseinandersetzt und die Anliegen der BAs ernst nimmt.
Der BA fragt an, ob das Bauvorhaben schon genehmigt wurde?

TOP 32
3.

Bauvorhaben Dr.-Blaich-Str. 6; Nichteinhalten von 
Baustelleneinstellungsauflagen

Empfehlung: Der BA bedankt sich für die Information, bittet aber um einen 
Hinweis, was die Bürger in einem solchen Falle konkret tun könnten.
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TOP 33
4.

Bauvorhaben Lichtinger Str. 12; Schutz des Baumbestandes
Der damalige Bauantrag wurde abgelehnt, ausschlaggebend waren die Pläne 
des Baumbestands. Ein neuer Antrag wurde nicht eingereicht.

Empfehlung: Kenntnisnahme

15.2 Sonstige

16. Verschiedenes

1. Termine

TOP 34
1.

- UA Bau-Sitzung 28.02.23, 19.15 Uhr, Rathaus, Raum 040
- UA Bau-Sitzung 21.03.23, 19.15 Uhr, Rathaus, Raum 040
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Protokoll der Sitzung vom 07.02.2023 
 
Alle Empfehlungen waren einstimmig. 
 

2.2 Bürgerpost an den BA 21 

TOP 1. 10. Umbenennung Hildachstraße; Aktualisierung Stadtplan der LH 

München 

Bürger fragt an, warum der Bereich der Erna-Eckstein-Str., der früher 

Hildachstr. hieß, und seit über 2 Jahren geändert wurde, in den offiziellen 

Stadtplänen der LH München noch nicht geändert wurde. 

Empfehlung: Weiterleitung an LH München 

15.1 von der Stadtverwaltung 
1. Direktorium 

TOP 2. 4. Anita Augspurg Preis 2023 

Die Stadt München bittet, auf den Anita-Augspurg-Preis hinzuweisen und 

diesen bekannt zu machen. 

Empfehlung Kenntnisnahme 

TOP 3. 5. Ratsinformationssystem (RIS) – „Papierlose Bezirksausschussarbeit“; 

Terminankündigung sowie Informationen zum RIS-Extranet 

Sitzungsdokumente sind ab dem 01.02.23, Einzelabrechnungsnachweise ab 

dem 01.04.23 ausschließlich im neuen RIS-Internet /-Extranet verfügbar. Es 

werden Webinare zur Anmeldung sowie zum RIS-Extranet durchgeführt. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

 

4. Referat für Stadtplanung und Bauordnung 

TOP 4. 5. Veranstaltungen im Zehentstadel 

Information über Beschwerden bei Veranstaltungen im Zehentstadel 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Der BA unterstreicht die Wichtigkeit des Zehentstadels für Veranstaltungen im 

Stadtbezirk. Nichts desto trotz müssen die Vorgaben zum Lärmschutz der 

Nachbarschaft eingehalten werden. 

 

5. Kommunalreferat, Abfallwirtschaftsbetrieb München 

TOP 5. 2. Erläuterungsschild Pippinger Straße 

Das Straßenerläuterungsschild (Pipping sei ehemaliger Ortsteil von Pasing) 

wurde an das Institut für Stadtgeschichte weitergeleitet. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 
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6. Kreisverwaltungsreferat 

TOP 6. 1. Versammlungsanzeige "Kulturlieferdienst" am 19.01.23, August-Exter-

Straße 

Beim Kulturlieferdienst handelt es sich um eine grundgesetzlich geschützte 

Versammlung, zu der es keine behördliche Genehmigung benötigt, sondern 

lediglich eine Anzeige bei der Behörde. Formelle Eingriffe in das 

Versammlungsrecht sind nur dann möglich, wenn die öffentliche Sicherheit 

oder Ordnung unmittelbar gefährdet ist. Dies war hier nicht gegeben. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

Der BA bittet darum, in Zukunft kenntlich zu machen, ob es sich um eine 

Versammlung handelt, bei der keine Einflussnahme möglich ist 

(Bekanntmachung) oder um eine Veranstaltung, bei der der BA ein 

Anhörungsrecht hat. 

15.2 Sonstige 

TOP 7. 5. Deutsche Stiftung Denkmalschutz: Ausschreibung Bundespreis für 

Handwerk in der Denkmalpflege Bayern 

Zuleitung der Ausschreibungsunterlagen, mit der Bitte diese an 

Handwerksbetriebe und Architekten weiterzuleiten. 

Empfehlung: Kenntnisnahme 

 

TOP 8. Diskussionsveranstaltung Bismarckdenkmal 

Der BA fordert das Kulturreferat auf, die Dokumentation und Ergebnisse der 

Diskussionsveranstaltung dem BA umgehend zuzuleiten. 

 

Nächste Sitzung UA Kultur: 

Mittwoch, 1. März 2023 18.00 Uhr 
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 Protokoll der Sitzung am 31.01.2023 

 
Alle Empfehlungen erfolgten einstimmig.  

  

2.2 Bürgerpost an den BA 21 

  

TOP 1 4. Probleme mit Jugendlichen rund um den Pasinger Bahnhof (Vertagung 
aus der BA-Sitzung vom 10.01.23) Antrag 1: Wird Pasing rund um den Bahn 
hof zu einer „no go area“? Antrag 2: Gründung eines Runden Tisches zum  
„Öffentlichen Raum rund um den Pasinger Bahnhof“ 
 
Infos aus dem Regsam-Facharbeitskreis Kinder/Jugend/Familie zusammen 
mit den Jugendbeamten der Polizei und den Streetworkern aus Pasing - die 
Gesamtlage wird wie folgt ein geschätzt: Streetworker und Jugendbeamte 
sprechen davon, dass sich die eigentliche Situation um den Bahnhof herum 
nach den Ausschreitungen der letzten Wochen nun wieder beruhigt habe. Es 
gibt zwar im Nachgang weiterhin Ängste der Jugendlichen, die aber von den 
Einrichtungen aufgefangen werden. Aufgrund dessen, ist akut kein Bedarf für 
einen Runden Tisch zu erkennen, da sich zudem bereits Gremien in unter-
schiedlicher Besetzung mit dem Thema beschäftigen.  
 
Aufgrund der Erfahrungen aus der Vergangenheit ist langfristig damit zu  
rechnen, dass sich Pasing in Zukunft immer wieder als überregionaler Treff- 
punkt für  
Jugendliche entwickeln wird. Um destruktiven Dynamiken oder anderweiti-
gen Eskalationen in Zukunft vorzubeugen, ist es wichtig nicht nur die Prä-
senz der 
Polizei sondern auch die präventiv-aufsuchenden Jugendarbeit durch  
Streetworker und die Arbeit der Polizei-Jugendbeamten auszubauen. 
 
Empfehlung: Der BA 21 fordert die LHM auf, sich an den Freistaat Bayern 
bzw. die Polizeidirektion München zu wenden, um darauf hineinzu- 
wirken, dass die personelle Ausstattung mit Jugendbeamten der Polizei  
und mit städtischen Streetworkern im Bereich Pasing erhöht wird.  

  
 

TOP 2 11. Grundschule Peslmüllerstraße 
 
Anfrage des Elternbeirats der Grundschule bzgl. Machbarkeitsstudie 
 
Empfehlung: Siehe TOP 19. 
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TOP 3 13. Unterstützung für die Kindertagesstätte Lucia-Popp-Bogen 
 
Antrag Elternbeirat: Seit längerer Zeit muss die Kita inzwischen in  
regelmäßigen Abständen die Öffnungszeiten verkürzen, Gruppen schließen und 

die  
Kinder, soweit möglich, auf andere Gruppen verteilen oder das gesamte Haus  
nur in Notbetreuung betreiben. Dies kommt durch unbesetzte Stellen,  
die Langzeit erkrankte Mitarbeiterin sowie zusätzliche „situative“ Krankheit- 
ausfälle zustande. 
 
Empfehlung: Der BA 21 unterstützt den Antrag und besteht darauf, dass  
in der Kita schnellstmöglich wieder eine kontinuierliche Betreuung  
garantiert werden kann. Der UA Soziales des BA 21 lädt für März einen  
Verantwortlichen des RBS in den UA ein. Weiterleitung an das RBS. 

  

TOP 4 16. Vorschläge zum neuen Medizinkonzept der München-Klinik und zur 
Notfallversorgung 
 
Forderung an das Medizinkonzept:  
A) Sicherstellung der stationären Notfallversorgung in München 
B) Notstand in den Kinderkliniken beenden 
C) Erhalt und Ausbau der akutgeriatrischen Versorgung 
D) Erhalt und Ausbau der Palliativ- und Hospizversorgung in München 
E) Erhalt der drei Diabetesstandorte der München Klinik: Bogenhausen, 
Neuperlach und Schwabing 
F) Den Verlust von Pflegepersonal endlich stoppen! Pflege besser bezahlen, 
entlasten, besser ausbilden! 
G) Die ambulante Versorgung in den Außenbezirken Münchens verbessern! 
 
Empfehlung: Weiterleitung an das Gesundheitsreferat.  

  

9. Berichte der Beauftragten und Beiräte  

  

TOP 5 1. Beauftragte Jugendhilfezentrum Scapinellistraße: Protokoll der 
Besichtigung vom 19.01.23 
 
Empfehlung: Kenntnisnahme. Bericht folgt im Plenum 

  

14. Stadtrats- und Ausschussbeschlüsse 
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TOP 6 1. Kinder- und Jugendhilfeausschuss vom 20.09.22: 
Investitionskostenförderung beim Bau nichtstädtischer Kindertagesein-
richtungen, Kindertageseinrichtungen sonstiger Träger; Kindergarten an 
der Puccinistraße 10, Leistung eines Baukostenzuschusses, 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07093 
 
Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss empfiehlt, dem Antrag des Referenten 
im Bildungsausschuss zuzustimmen. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

  

TOP 7 2. Bildungsausschuss vom 21.09.22: 
Fortschreibung der Münchner Schulentwicklungsplanung für Grundschu-
len, Mittelschulen und Förderzentren 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 06175 
 
Darstellung der prognostischen Entwicklungen sowie der Maßnahmen im 
Bereich der Grund-, Mittelschulen und Förderzentren; Beantwortung der  
BA-Anhörungen 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

  

TOP 8 4. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22: 
Entwurf des Mehrjahresinvestitionsprogramms 2022 – 2026, Einzelplan  
4 / Jugendamtsbereich 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07561 
 
Die Anregungen des 21.Stadtbezirks Pasing-Obermenzing sind hinsichtlich der 
den Bereich des Stadtjugendamtes betreffenden Punkte, Errichtung einer Ju-
gendeinrichtung in Obermenzing und Schaffung eines offenen Mädchentreffs 
geschäftsordnungsgemäß behandelt. Stellungnahme Sozialreferat: Es wird auf 
die entsprechende Behandlung im zuständigen Fachausschuss des Kommunal-
referats im Rahmen der Beschlussfassung über die Fortschreibung des Mehr-
jahresinvestitionsprogramms für die Jahre 2022 – 2026 verwiesen. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 

  

TOP 9 5. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22: 
Haushaltplan 2023 – Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussneh-
merdatei 2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich „Förde-
rung freier Träger“ des Amtes für Wohnen und Migration 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07969 
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Genehmigung der Gewährung von Zuwendungen bzw. der Ablehnung von An-
trägen gemäß der Anlage 1a zur Vorlage. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 

  

TOP 10 6. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22: 
Haushaltsplan 2023 – Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussneh-
merdatei 2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich „Förde-
rung freier Träger“ des Sozialreferates / Gesellschaftliches Engagement 
und Geschäftsleitung / Sozialplanung 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07878 
 
Genehmigung der Gewährung von Zuwendungen bzw. der Ablehnung von An-
trägen gemäß der Anlage 1a zur Vorlage. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 

  
 
 

TOP 11 7. Kinder- und Jugendhilfeausschuss und Sozialausschuss vom 06.12.22: 
Haushaltsplan 2023 – Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussneh-
merdatei 2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich „Förde-
rung freier Träger“ des Amtes für Soziale Sicherung 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07881 
 
Genehmigung der Gewährung von Zuwendungen bzw. der Ablehnung von An-
trägen gemäß der Anlage 1a zur Vorlage. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 

  

TOP 12 8. Kinder- und Jugendhilfeausschuss vom 06.12.22: 
Mehrjahresinvestitionsprogramm (MIP) 2022 – 2026, 1. Investitionsmaß-
nahmen für Bildungseinrichtungen, Kindertageseinrichtungen und Sport-
anlagen, 2. Stellungsnahmen der Bezirksausschüsse 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 08171 
 
Antrag des Referenten: Der Kinder- und Jugendhilfeausschuss empfiehlt, dem 
Antrag des Referenten im Bildungsausschuss zuzustimmen. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 
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TOP 13 15. Vollversammlung vom 21.12.22: 
Haushaltsplan 2023 – Produkt- und zielorientierte Ansätze, Zuschussneh-
merdatei 2023, Vollzug des Haushaltsplanes 2023 für den Bereich „Förde-
rung freier Träger“ des Stadtjugendamtes 
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 07846 
 
Genehmigung der Gewährung von Zuwendungen bzw. der Ablehnung von An-
trägen gemäß Anlage 1a zur Vorlage (im vorgeschlagenen Rahmen für das 
Haushaltsjahr 2023) 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. 

  

15. Post an den BA 
15.1 von der Stadtverwaltung  

  

2. Baureferat  

  

TOP 14 6. Kindersprechstunde vom 18.11.22; Dirtpark an der Silberdistelstraße 
 
Die Anlage wird im Frühjahr dieses Jahres ertüchtigt. Für Anfang Februar ist ein 
Termin mit der Kinderbeauftragten und den Jugendlichen vorgesehen, bei dem 
das weitere Vorgehen besprochen wird. Update:   
 
Empfehlung: Der Termin hat bereits stattgefunden, die Kinderbeauftragte 
berichtet im Plenum. Das Baureferat wird gebeten dem BA21 rechtzeitig 
die Ortstermine mitzuteilen 

  

TOP 15 7. Neuer Belag für die Stockschiess-Bahn im Pasinger Stadtpark 
 
Die Sanierung wird in der Projektliste für das Jahr 2024 angemeldet. 
Eine frühere Ausführung wegen nur begrenzt verfügbarer personeller Ressour-
cen und einer deswegen notwendigen Priorisierung ist nicht möglich. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

  

6. Kreisverwaltungsreferat 
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TOP 16 1. Versammlungsanzeige „Kulturlieferdienst“ am 19.01.23, August-Exter-
Straße 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

  

TOP 17 3. Freie Meinungsäußerung in München Pasing 
 
Stellungnahme von KVR, Hauptabteilung Sicherheit und Ordnung an Antrag-
steller*in 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

7. Referat für Bildung und Sport  

  

TOP 18 
 
 
Im April 
wird der UA 
nochmals  
neue Infos 
dazu einho-
len. 

1. Grundschule Hermine-von-Parish-Str. 15; Inbetriebnahme und weitere 
Teilnutzung 
 
Mitteilung vom RBS: 1) Die Sporthalle selbst ist bereits wieder hergestellt und 
wird seit 14.11.22 als Einfachsporthalle schulisch genutzt. Eine komplette Nut-
zung als Dreifachsporthalle und damit auch für die außerschulische Nutzung ist 
erst nach der völligen Wiederherstellung aller Umkleiden mit Sanitärbereichen 
und aller Flurbereiche möglich. Eine Zeitangabe ist derzeit nicht möglich, da 
dies von den restlichen Vergabeabläufen und Firmen abhängig ist. 
 
2) Die Partnerklasse der Pfennigparade in der GS Hermine-von-Parish-Str. 15 
umfasst eine Klasse mit elf Kindern. Kooperationen mit Partnerklassen sollen 
über einen längeren Zeitraum bestehen. An dieser GS ist dies über einen mittel-
fristigen Zeitraum gesichert. 
 
3) Nach jetzigem Stand kann die MB-Dienstelle für zwei Schuljahre Räume in 
der GS Hermine-von-Parish-Str. Nutzen. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis. Der BA21 wird nach der Schuleinschreibeung 
im März 2023 neue Infos über die prognostischen Entwicklungen der GS 
Hermine-von-Parish-Str. beantragen, da Klassenzahl- und Klassenraum-
entwicklung aus der Beschlussvorlage vom 21.09.2022 nicht hervorge-
hen. 

  

TOP 19 2. Grund- und Mittelschule Peslmüllerstraße; Machbarkeitsstudie, Ener-
giekosten 
 
Antwortschreiben vom RBS an Antragsteller*in:  
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1) Die Machbarkeitsstudie ist derzeit in Bearbeitung und wird in der ersten Jah-
reshälfte 2023 abgeschlossen sein. Als nächster Schritt ist eine Vorplanung er-
forderlich, damit die Aufnahme als Maßnahme in eines der nächsten Schulbau-
programme erfolgen kann. Vor dem Hintergrund der aktuellen Haushaltslage 
erfolgt die Bearbeitung des Projektes im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
finanziellen und personellen Ressourcen.  
 
2) Die Grundschule an der Peslmüllerstraße liegt auf einer Liegenschaft zusam-
men mit der Mittelschule, dem Bert-Brecht-Gymnasium, einer Kita und einem 
integrierten Schulschwimmbad. Die Liegenschaft wird mit Fernwärme versorgt 
und hat eine gemeinsame Heizzentrale mit einem Fernwärme-Eingangszähler. 
Eine Zuordnung der Energieflüsse oder Kosten auf die einzelnen Gebäude/Ver-
braucher ist daher nicht möglich. 
 
Empfehlung: Der BA 21 wartet mit weiteren Schritten auf die Ergebnisse 
aus dem Termin diesbezüglich am 09.02. 

  

8.  Sozialreferat 

  

TOP 20 1. Angebot „Nachtspaziergänge“ 
 
Seit Juni 2021 ist die Fachstelle MoNa – Moderation der Nacht zentrale Schnitt- 
und Anlaufstelle für alle Belange des Münchner Nachtlebens. 
Die Kolleg*innen des Baureferates bieten Bezirksausschüssen an, eine Bege-
hung verschiedener Plätze zu organisieren, bei denen dann an diesen Plätzen 
die Beleuchtungssituation betrachtet und besprochen wird. Hierzu werden ne-
ben den Bezirksausschüssen auch andere Institutionen eingeladen, z.B. die Poli-
zei, das Stadtjugendamt und die Fachstelle MoNa. Die Begehungen sollen eine 
maximale Länge von 2 Std. haben und werden nach Bedarf und Kapazitäten von 
MoNa vereinbart. 
 
Empfehlung: Der BA 21 hat Interesse und wünscht, dass sich bald auch ein 
Nachtspaziergang in Pasing-Obermenzing stattfindet.  

  

TOP 21 2. Situation am Irmonherplatz; aktueller Sachstand 
 
Eingeladen wurde die Leitung des AKIM-Konfliktmanagements. AKIM ist in Ge-
sprächen mit der Gruppe, den Nachbarn, beteiligten Geschäften und anderen 
Parteien. Es gab mehrfach Beschwerden über die Postbaugenossenschaft, diese 
hat mittlerweile Bewegungsmelder für den Innenhof angebracht.  Eines der an-
liegenden Geschäfte schätzt die Situation etwas weniger störend ein als die An-
wohnenden, bestätigt jedoch die Berichte über Verschmutzung und den Lärm. 
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Es handelt sich wohl hauptsächlich um Feierabendbier-Trinkende, jedenfalls 
werktätige Menschen, der größte Auflauf bildet sich um die Nachmittagszeit bis 
in die Nacht hinein. Zu den Toiletten hat sich der BA bereits geäußert und sich 
gegen die Verteilung von Münzen für die Bahnhofstoilette ausgesprochen. A-
KIM wird das nun in Eigenregie umsetzten, in Kooperation mit dem Blumenla-
den, der die Münzen ausgeben wird. Eine würdige Umrahmung in Form einer 
Bepflanzung für das Mahnmal ist angedacht.  
 
Empfehlung: Der BA 21 begrüßt, dass sich AKIM der Sache angenommen 
hat und unterstützt die vorgeschlagenen Ideen zum weiteren Vorgehen. 
Zwecks der Bepflanzung des Mahnmals ist ein Ortstermin im März ge-
meinsam mit dem Baureferat, dem UA Soziales, dem UA Kultur und auch 
AKIM geplant.  

  

TOP 22 3. „Ratschbankerl“ für München 
 
Der Standort Maria-Eich-Str. 54 (Förg Kapelle) wurde in die Standort Liste mit 
aufgenommen. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  

  

15.2 Sonstige 

 

TOP 23 2. Nachbarschaftstreff Pasing: Brachfläche an der Offenbachstraße 
 
Zwischennutzung der Brachfläche mit wenig Aufwand und nicht hohen Kosten  
attraktiver zu gestalten. 
 
Empfehlung: Weiterleitung an das Baureferat bezüglich der Verschmut-
zung vor Ort. Der BA 21 wendet sich nochmals an die Leitung des Nach-
barschaftstreffs, um sich zu erkundigen was mit Blick auf die Gestaltung 
nun geplant ist bzw. den  
Prozess nochmals anzustoßen. 

  

TOP 24 6. Die Mitterfelder: Concierge-Büro Mitterfeldstraße 
 
Das Conciergebüro ist mittlerweile besetzt. Kontakt mit der Antragstellerin be-
steht schon. 
 
Empfehlung: Zur Kenntnis.  
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16.  Verschiedenes 

1. Termine 

  

Nächste UA-Sitzung am 28.02.2023 
um 18.00 Uhr, Rathaus Pasing, Zimmer 040 

  

 



Unterausschuss Budget 

im Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing 

 

 

 
Protokoll der Sitzung am 30. Januar 2023 

 
 
Alle Empfehlungen erfolgten einstimmig. 
 
 
TOP 1:    10.1.1 Antrag Mittagsbetreuung der Grandlschule e.V.: Anschaffung von Spiel-

geräten; Antragshöhe 22.491,00 € 
  Es handelt sich um die Mittagsbetreuung auf der Bezirkssportanlage Meyerbeer-

straße. In Abstimmung mit dem Baureferat / Gartenbau soll andernorts ein Spielge-
rät abgebaut und am Rande der Sportanlage ein Spielplatz für kleinere Kinder auf-
gebaut werden. Eine Finanzierung über das Sportreferat ist nicht möglich. Der Spiel-
platz wird auch für Kinder der Sportvereine zugängig sein, nicht jedoch öffentlich. 

 
einstimmige Empfehlung:  
Nochmalige Vertagung. Die UA-Vorsitzende nimmt Kontakt mit dem Gartenbau auf. 
Eventuell ist ein Antrag des BA zur Bestellung einer städtischen Leistung der richti-
gere Weg. 
   

 
TOP 2:    10.1.2 Antrag Förderverein der Grundschule Peslmüllerstraße e.V.: Daumen-

kino / Bücher / Morf / Warnwesten; Antragshöhe 5.284,05 € 
  Es liegt ein Änderungsantrag in Höhe von 2001,25 € vor. Schals mit Schullogos 

wurden gestrichen, neu aufgenommen sind faltbare Trinkbecher mit Schullogo. 
 
einstimmige Empfehlung:  

  Faltbare Trinkbecher werden als nicht erforderlich betrachtet. Der Eigenanteil ist in-
dessen gegenüber dem Ursprungsantrag gleich geblieben. Es wird ein Zuschuss in 
Höhe von 1.800,- Euro befürwortet. 
 

 
TOP 3:    10.1.3 Antrag Elternbeirat des Kindergartens St. Hildegard: Anschaffung von 

Fahrzeugen und eines Spielhauses; Antragshöhe 4.031,25 € 
   
einstimmige Empfehlung:  

  Vertagung; grundsätzlich spricht sich der UA für eine Teilförderung aus; ein Ände-
rungsantrag ist angekündigt. 
 

  nachrichtlich: 
Der Änderungsantrag in Höhe von 2501,25 € ging nach der UA-Sitzung ein und 
wurde von der UA-Vorsitzeden weitergeleitet. In der Sitzung im Januar wurde grund-
sätzlich eine Zuschusshöhe von 2.500,- Euro als angemessen angesehen. 

 
TOP 4:    10.1.4 Antrag Hidalgo gGmbH: Zuschuss für Street Art Song im Rahmen des 

Kunstlied-Festivals HIDALGO am 02.09.23; Antragshöhe 1.500,00 € 
  Der Bericht über das Veranstaltungsjahr 2022 liegt noch nicht vor. 

 
  einstimmige Empfehlung:  

Vertagung bis Vorlage der Abrechnung und Rechenschaftsbericht 2022. 
 
 



 

 

 

 

TOP 5:    10.1.5 Antrag Isarlust e.V.: Zuschuss für Kulturlieferdienst vom 06.02. - 
31.12.23; Antragshöhe 4.760,00 € 

  Der Bericht über das Veranstaltungsjahr 2022 liegt noch nicht vor. 
In 2022 waren vier Veranstaltungen zu je 600,- € beantragt. Die vorliegende Kosten-
aufstellung für vier Veranstaltungen ist teurer. 
 

  einstimmige Empfehlung:  
  Vertagung und zusätzlich Diskussion im UA Kultur. 
 
 
TOP 6:    10.1.6 Antrag Arbeitsgemeinschaft der Pasinger Vereine e.V.: Pasing Narrisch 

am 19.02.23; Antragshöhe 7.260,00 € 
 

 einstimmige Empfehlung: Zustimmung in beantragter Höhe.  
 

 
TOP 7:  10.1.7 Antrag Krautgarten am Westkreuz: Brunnenbau;  

Antragshöhe 6.580,86 € 
  Die Krautgärten müssen auf ein neues Grundstück an der Maria-Eich-Straße umzie-

hen. Sie werden gemäß Antrag von 40 bis 45 Nutzern genutzt. 
Aus den Unterlagen geht nicht hervor, wie lange die Vertragsdauer beträgt. 
 

  einstimmige Empfehlung: Vertagung und Nachfrage beim Antragsteller. 
 
 

TOP 8:  10.1.8 Antrag Initiative "The Pumpkin Machine":  
The Pumpkin Machine - Folk Rave am 04.04.23 Antragshöhe 1.080,00 € 

  Es handelt sich um eine Musikveranstaltung in der Pasinger Fabrik. Kosten sind ein-
zig Künstlerhonorare. Weder kommt der Antragsteller aus dem Stadtviertel noch hat 
das Programm einen Bezug zum Stadtviertel. 
 

  einstimmige Empfehlung:   
Ablehnung wegen fehlendem Stadtviertelbezug. 
 

 
TOP 9:  15.1.1.1 Haushaltsbeschluss 2023; Stadtbezirksbudget in 2023 
  Wie bereits in den letzten Jahren hat die Vollversammlung auch für 2023 einen  

Konsolidierungsbeitrag für alle disponiblen Haushaltsansätze zur Sicherstellung der  
finanziellen Leistungsfähigkeit der LH München als Kommune beschlossen.  
Das Stadtbezirksbudget wird um 4,84% gekürzt (2022 noch bei 6,85 %). 

 
  einstimmige Empfehlung: Kenntnisnahme 
 

TOP 10: 15.1.1.2 Stadtbezirksbudget; Verwendungsnachweise und Kurzberichte 
 
- Sanierung der Jugendtrainingsplätze; Tennisclub Blutenburg e.V. 
  Zuschuss 6224,00 €; vollständig verausgabt 
 
- Radln ohne Alter 
  Zuschuss 2.130 €; es ergibt sich ein Überschuss in Höhe von 1.619.89 € 
  Der Überschuss wird dem BA jedoch (vermutlich) nicht gutgeschrieben, da der 
  Zuschuss im Haushaltsjahr 2021 erfolgte. 

 



 

 

 

 

  - Kinderbudget; Kultur und Spielraum e.V. 
  Es handelt sich hier konkret um das Medienprogramm Pasing kreuz & quer   
  Zuschuss 3.500,00 €; vollständig verausgabt 

 - Filmworkshop für Kinder und Jugendliche; Münchner Filmwerkstatt e.V. 
  Zuschuss 5.000,00 €; vollständig verausgabt 
 
- Ferienbetreuung; Hilfe von Mensch zu Mensch e.V. 
  Zuschuss 2.700,00 €; es ergibt sich ein Überschuss in Höhe von 140,13 € 
 
- Mädchen an den Ball; Biku e.V. 
  Zuschuss 10.080,00 €; es ergibt sich ein Überschuss in Höhe von 1.104,82 € 
  Der Bewilligungsbescheid stammt von 2021. Siehe oben. 

einstimmige Empfehlung:  
Kenntnisnahme. Es muss künftig mehr darauf geachtet werden, dass Abrechnungen 
zeitnah erfolgen.  
Der BA-Vorsitzende wird beauftragt, dieses Thema im Rahme der Besprechungen 
der BA-Vorsitzenden anzusprechen. 
 

TOP 11: Treffen BA-Vorsitzende mit Frau Bürgermeisterin Dietl am 11.01.23 
Statistik zu Budgetanträgen.  

einstimmige Empfehlung: Kenntnisnahme 

 
TOP 12: 15.1.1.6 Teilwiderruf des Zuschusses für das Projekt "Installation im öffentli-

chen Raum von Juni – August 2021“; Momentbühne e.V.   
Der Antragsteller hat für eine Kunstaktion im Sommer 2021 einen Zuschuss in Höhe 
von 8.450,00 € erhalten und abgerufen. Nach Prüfung des VN hat eine Rückzahlung 
in Höhe von 5.027,98 € zu erfolgen. Siehe UA-Protokoll vom 18.07.2022. 
Dem Antragsteller wurde eine Teilzahlung in Höhe von monatlich 100,- Euro einge-
räumt. Der BA bat darum, den gesamten Betrag im Budget 2023 bereitzustellen. 

 
Das Direktorium teilt nun mit: 
„… Das Datum des BA-Beschlusses entscheidet, welchem Haushalt eine Zahlung 
zugeordnet werden muss. Aufgrund des BA-Beschlusses vom 04.05.2021 wurden 
die Fördermittel aus dem Haushaltsjahr 2021 zur Verfügung gestellt und auch aus-
bezahlt. Mit der nun anstehenden, ratenweisen Rückzahlung der Zuwendung ist vo-
raussichtlich nicht vor dem 01.02.2027 zu rechnen. 
In den Beschlüssen des Stadtrates über die Einführung und die Erweiterung des 
Stadtbezirksbudgets (…) wurde dargelegt, dass nicht verbrauchte Mittel im Folge-
jahr nur einmalig wieder bereitgestellt werden können. Mittel aus dem Haushaltsjahr 
2021 hätten damit nur im Jahr 2022 bei Bedarf abgerufen werden können, sofern 
sie nicht verbraucht waren. Vorliegend war aber die Zuwendung in voller Höhe 2021 
ausbezahlt. Ein Übertrag von Mitteln aus dem Jahr 2021 in das Jahr 2023 ist somit 
ausgeschlossen.“ 

 
  Im konkreten Fall erfolgte die Gewährung einer Ratenzahlung ohne die Anhörung 

des BA und ohne Hinweis auf die Folgen alleine durch das Direktorium. 
 

einstimmige Empfehlung:  
Kenntnisnahme. Weiteres siehe TOP 10. 
 

 



 

 

 

 

TOP 13: 15.1.4.6 Verlängerung Projektzeitraum „Bürger*innendialog zukunftsfähige 
Gestaltung Österreicherviertel Pasing-Obermenzing“; Programm „Bürgerin-
nen und Bürger gestalten ihre Stadt“ 

  Der Bewilligungszeitraum wird bis zum 31.07.2023 verlängert.  
Bis zum 31.10.2023 ist der Verwendungsnachweis vorzulegen. 
 

  einstimmige Empfehlung:  
Der BA stimmt den neuen Terminen zu.  
Die Aufstellung des Verwendungsnachweises erfolgt durch das Kernteam Österrei-
cher-Viertel 

 
 
TOP 14:    15.1.8.4 BIKU e.V.; Projekt Mädchen an den Ball 
  Das Sozialreferat teilt mit, „dass dem Träger selbstverständlich die Möglichkeit of-

fensteht, im Rahmen der üblichen Fristen einen Antrag auf Erhöhung der Fördermit-
tel zu stellen, über die dann im Stadtrat entschieden wird.“ 
 
einstimmige Empfehlung: Weiterleitung an BIKU e.V.   

 
  
 
nächster Sitzungstermin: 
Montag, 27. Februar 2023, 18.30 Uhr, Rathaus Pasing 
 
 
 


	​ Protokoll der Sitzung vom 31.01.2023

